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Ebb MiüötsrfrüAR
Hannover . In den norddeutschen

Ueberschwemmungsgebleten ind ver⸗

schledentllch Ortschakten un Land⸗
striche mit mehreren Tausend Perso -
nen von ſedem Verkehr abgeschnitten .

London . Auf elne Anfrage im

Unterkaus nach dem Vermögen Hitlers

und Görings antwortete Unterstaats⸗

Sekretür Hynd , daßb man außßerhalb

Deutschlands auf keine Spuren elnes

Nachlasses gestoßen sel . Lediglich 4

Mllllonen Mark, die Göring gehörten ,

ind bisher beschlagnahmt worden .

Mosk a u. Dle Sowfetunlon hat sich

mit der Uebergabe des Hafens von

Dairen an China einverstanden erklüärt .

Ankara . Aus dem von der Pest

helmgesuchten Geblet an der türlelsch⸗

Svrischen Grenze wurden bisher 10

Todesopfer gemeldet .

Washington . Der jugoslawi -
sche Botschakter hat den amerikanl -

achen Unterstaatssekretüir für Wirt⸗
schaftstfragen dahin unterrichtet , dat

das ſugosiawische Volk mit 670 Ka⸗-

lorlen tüglich , also mit wenlger als

das deutsche Volk , auskommen milsse .

Er verlangte dle Lleferung von 100 000

to Getrelde und 30 o00 io Kartoffeln .

Washington . Der Sohn des

verstorbenen Prüsldenken Roosevelt ,

Elliot Roosevelt , erklärte im Club der

amerikanlschen Auslandskorresponden -
ten , weder das russlsche noch das

amerlkanische Volk wünsche elnen

Nuif. Rußland sel im Augenblick
garnlcht im Stande , einen Krieg durch -

zulühren .

Gerüchte um Bevin

London , Kach einer Meldung der

„ Newe Chronlcle “ will Bevin nach sel⸗

ner Rückkehr aus Moskau das Amt

des Aubenministers niederlegen , um

Eich innerpolitischen Problemen zu

Widmen . Diese Nachricht wird von

amtlicher britischer Selte dementlert .

Gerüchte über weltgehende Veründe -

rungen im englischen Kabinett sind

im Zusammenhang mit der Wirt⸗

Schaftskrise in letzter Zeit mehrfach

aufgetaucht .

Streik bei Bosch

Stuttgart . Die Arbeiter der Robert

hosch Embll . in Stuttgart - Feuerbach
haben am Dienstagvormittag gegen
9 Uhr die Arbeit niedergelegt , wie der

Betriebsrat der Werke mitteilte . Der

Strelk wird mit den schlechten Le⸗

bensmittelzutellungen und mit der Er -

höhung der Arbeltszeit auf 48 Stun⸗

den begründet .
Dle Arbeiter haben am Mttwoch⸗

morgen die Arbeit wieder aufgenom -

men , nachdem ihnen eine Zulagekarte

zugewlesen worden war .

Aus der Ostzons

Leuna . Mit demonstratlven Bemer⸗

kungen wie : „ Wir kordern die 8Pl9 “

oder „ Nieder mit dem Neofaschismus

der SEDD“ haben 30 Prozent der Wäh⸗-

ler bei den Gewerkschaftswahlen in

den Chemlewerken der sowſetischen
Sticlestofk A. G. ihre Stimmzettel ab⸗

gegeben . Die Wahlbetelligung betrug
75 Prozent . Die SkD ist die einzige

zugelassene Partei in der Ostzone ,

die zur Aufstellung von Betriebs⸗

Lruppen berechtlgt ist .
Der Rektor der Berllner Unlversl⸗

tüt dementlert die Meldung aͤber Mas -

senverhaftungen deutscher Studenten

durch die russlschen Behörden . Der

„ Telegraph “ hat Kürzlich mitgetellt ,
datz mehrere Berliner Studenten ver⸗

schwunden selen .

Schweres Grubenunglück
New Vork . In elnem Bergwerk des

gStaates Illinols erelgnete sich eine

achwere Schlagwetterexploslon . Blsher

wurden 22 hergleute tot geborgen .
Das Schicksal 85 weiterer Bergleute

ist unbekannt , 8le dürkten ſedoch als

verloren angetehen werden , da aus⸗

strömende Gase dle Rettungsarbelten
berelts mehrkach unterbrochen haben ,

Der Rechtsberater der Grubenarbelter⸗

Gewerkschaft macht den amerlkant⸗

schen Innenminister kür das Unglück
Verantwortlich , da die Gewerkschaft

ihn schon votr geraumer Lelt auf dle

Gekähren in der Unglücksgrube hinge⸗

wlesen hat .
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9. Jahrqang

Alliierte Beschlüsse vor und nach Kriegsende
Washington verökfentlicht die Geheimletauseln der Beschlũsse von potsdam , Valta und Teheran

Washington . Das Staatsdepartement
veröffentlichte am Montag den voll⸗

ständigen Wortlaut der Bescallüsse von

Potsdam , Valta und Teheran , wie es

der Kongreß verlangt hatte , bevor er

sich Über die Politl der wirtschaft -
lichen Intervention in Grlechenland

und der Türkei aussprechen könne .

Die Beschlüsse von Potsdam

Der 6. Zt . nicht veröffentlichte

Hauptteil der Beschlüsse von Pots -

dam betraf das Schlcksal der deut -

schen Krlegs - und Handelsnarine . In

bezug auf die Krlegsmarine
entschied das Kapitel 4 der Fots - ⸗
damer Beschlüsse : Die Hochisee - Flotte
soll in ihrer Gesamtheit zu gleichen
Tellen zwischen den Verelnigten Staa -

ten , Grobbritannlen und der UdssR

aukgetellt werden . Lediglich 30 deut - ⸗

sche Unterseeboote sollten erhalten

und zwischen der UdsskR , Großbritan - ⸗

nien und den Vereinlgten Staaten zu

Versuchszwecken oder technischen

Studlen aufgeteilt werden .
Die deutsche Handelsmarine

sollte ebenfalls so bald als möglich
zu gleichen Tellen xzwischen der

Udssk , Großbritannlen und den Ver⸗

elnigten Staaten aukgetellt werden . Die

deutsche Fluß - oder Küstenflotte , die

für die deutsche Friedenswirtschaft

nötig ist , wurde von dleser Vertellung

ausgenommen .
i

Ber Artikel 7 der Potsdamer Be -

schlüsse enthielt kolgende , bis ſetzt

geheim gehaltene Resolutlon . „ Es wur⸗

de beschlossen , dab von Oester⸗

releh keine Repargtlonen verlangt
werdeti sollen “ , — In dem bls ſetzt
ebenfalls gehelm gehaltenen Arttkel 11

wurde beschlossen , daß die drel Re⸗

glerungen sich verpklichteten , dle Ar⸗
belt der alllierten Kontrollkommisslo -

nen in Rumünien , Bulgarien und Un⸗

garn zu erleichtern .
Der Artikel 14 betrak den lran :

Dle allilerten Truppen sollten aus dem

lran abgezogen werden . — Der Ar .

tikel 15 behandelte Tanger : Auf

einen sowietischen Vorschlag hin be⸗

schlossen die drel Reglerungen , datz

Tanger und das benachbarte Gebiet

„ wegen ihrer besonderen strateglschen

Bedeutung “ eine internatlonale Zone

bleiben sollten . — Der Artikel 16 be⸗

sagte bezüglich der Meerengen :
„ Die drei Reglerungen haben aner -

kannt , daß das Abkommen von Mon -

treux revidlert werden muß , da

es nicht mehr den derzeitigen Verhält⸗

nissen entsprlcht .

Dle Beschlülsse von Lalta

Von den bis ſetzt nicht veröffent⸗
Üchten Artikeln sind jedoch mehtere ,

wenlgstens ihrem Sinne nach , berelts
bekannt : Der Artikel 3 des Protokolls

von LValta erklürt : „ Grobbritannien ,
dle Vereinigten Staaten und die UdsSR
werden in Deutschland die oberste

Autoritäüt besitzen . — im Artikel 4

heißt es : „ Es wurde beschlossen , daß

eine Lone in Deutschland Frank⸗

relch zur Besetzung überlassen wer⸗
den soll . Diese Zone soll aus dem
Geblet der englischen und der ameri -

kanischen Zone gebildet und ihre

Ausdehnung von den Englündern und

Amerikanern nach Fühlungnahme mit

der provisorlschen französischen Re -

glerung festgelegt werden . “
Das Protokoll sah 20 Milliar -

den Dollar an deutschen Kepa -
rationen vor , von denen 50 Pro -

zent an die Udssk entfallen sollten .
Die britische Delegatlon zab jedoch

der Melnung Ausdruck , laß , so lange
die Reparatlonsfrage von der Mos- ⸗

kauer Kommission geprüft werde ,

„ keine Ziffer für die Reparatlonen
genannt werden solle “ , Infolgedessen
ist das Protokoll über die Reparatlo -

nen im Abkommen von Lalta „ein
amerlkanlsch - sowietischer Vorschlag ,
der der Reparations - Kommisslon in
Moskau als einer der durch dlese
Kommisslon zu prüfenden Vorschläge
übermittelt wurde “ , genannt worden ,

Fortsetzung auf Seite 2 )

Neue Untergrundbewegung zcrschlagen
Schwarrhandelsgeschäfte lieforten finanziellen Rülckhalt

Frankfurt . Wie das Hauptquartier
des europülschen Befehlsberelches der

Armee der Vereinigten Staaten am

Mittwoch bekanntgab , wurden erneute
Versuche , eine weltverzwelgte Nazi⸗

organisation ins Leben zu rufen , auf -

gedeckt . Die Untergrundbewegung
wurde bereits ee und zer -

schlagen . Die Organisatlon bestand

aus zehn Abtellungen , u . a, Splonage ,
Abwehr , Propaganda und Strategle ;
eiln Geheimtzender sollte das deutsche

Volk zur Vlitarbeit aukrufen . Sle be⸗

zelchnete sich als Deutsche Freiheits -

undd Frledensbewegung “ und bezog ihre

finanzlellen Hilfsmittel sus ausge⸗
dehnten Schwarzhandelsgeschäften ih⸗

rer Führer . Ferner machten die Ver -

schwörer den Versuch , den krüheren

„ Reichsschatzmeister “ Schwarz aufzu -

linden .
Gleichzeitig wurde bekanntgegeben ,

daßb schon im Juni vorigen Jahres vler

ehemalige hohe SA- Führer verhaftet
worden sind . Sile werden am 7. April

vor einem ameérikanischen Mllitär -

gericht in München erscheinen und

werden beschuldlgt , feindliche Aktionen

gegen dle allllerten Streitkräkte ge⸗
plant zu haben .

Mürnberger Prozesse

Nürnberg . Die Urtellsverkündung

gegen Erhard Mllch erkolgt am 6.

April . Bis dulilt durk der Angeklagte
Besuche seiner Angehörigen empfäan⸗

gen .
*

Nürnberg . Im Prozeß gegen die Nazi -

juristen wurde als erste Belastungs -

zeugin die seiner Zeit von Brodauf

wegen ängeblichen Melnelds und Ras -

senschände zu einer längeren Zucht -

hausstrafe verurteilte Frau Seiler ver -

nommen . Es ergab sich , daß Brodauf

dieses Urteil zur Befriedigung seines

Judenhasses fällte , obwohl ihm die

völlige Schuldlosigkeit der Angeklag -
ten klar sein mußte .

friedensvertrag oder Friedensstatut ?
Geteilte Ansicht der Aubenminister in Moskau Uber die Ratifizierung der deutschen Friedensregelung

Moslkau . Nach zweltägiger Pause ha⸗

ben die Außenminister am Dienstag
ihre Beratungen wieder aufgenommen .
Sle prüften zuerst den Bericht über

den Verfahrensverlauk bei der Aus⸗

arbéeltung der deutschen Friedens⸗

regelung , der von den Sonderbeauk⸗

tragten in London ausgearbeltet wor⸗

den War . Die Entschefdung über dle

Teilnahme Albanlens und Perslens an

den Beratungen überlleßen sle den für

den deutschen Frledensvertrag zustün -

digen Sonderbeauktragten . Hidault
uUnterbreitete einen neuen kranxzösl -

schen Vorschlag zur Tellnahme der

Klelneren allllerten Mächte , die da⸗

nach in den einzelnen Unterausschüs -

sen vertreten sein sollen , sofern sle

an der deutschen Frledensregelung in -

teresslert slnd .
Der amerlkanlsche Außenminlster

Marshall regte an , datz alle Na⸗

tlonen , die wüährend des Krleges ge⸗

gen Deutschland geklmpkt haben , zu

elner Frledenskonkeren : elngeladen
werden sollten . Ferner Uußerte er den

Vorschlag , von elnem deutschen Erle⸗

densvertrag abzusehen and eln Frile -

densstatut , das dann einer Volks⸗

abstlmmung zu unterbrelten würe , ker⸗

tigzustellen . Deutschland sollte nicht

unterschrelben und die Verantwortung
für die Durchführung der Prledens⸗

bestlmmungen nicht eilner deutschen

Reglerung aukerlegt werden , Vielmehr

müzte die Verpkllchtung ur Erküllung
in der deutschen Verfassung nieder⸗

gelegt werden . Nach Marshalls An -

glcht solften auch deutsche Vertreter

nach Moskau eingeladen werden ,

Bldault stimmte ihm im allgemeinen

zu , wWüährend Beyin melnte , es gel
besser , einen Frledensvertrag auszu⸗

arbelten , der von elner deutschen Re⸗

glerung zu unterzelchnen wäre . Molo -

tow war derselben Ansicht und sagte ,
der Frledensvertrag müsse als ungül⸗
tig angesehen werden , wenn er nicht

von eilner deutschen Regierung unter⸗
zelchnet wird . Auch wandte sich Mo -
lotow betont gegen Marshalls Anre -

gung , eine Frledenskonferenz aller Na -

tlonen , die am gegen Deutsch -
a7 tellgenommen haben, elnzuberu⸗

en.

Nach diesen Aeußerungen der
Außenminister zur Frage der deut -
schen Frledensregelung ergibt sich fol⸗

gendes Bild : Rußland tritt dafür ein ,
daß dle PFrledensbestimmungen für

Deutschland erst dann unterzelchnet
werden sollen , wenn eine verfas -

sungmäßige deutsche Reglerung einge⸗
setzt ist . Dag würde also bedeuten ,
datz die Unterzeichnung aul unbe⸗

stimmte zZeit vertagt würde .
— Die Engländer erklären , dle

Bestimmungen sollen von der deut -
schen Reglerung unterzeichnet werden ,
falls elne solche vorhanden ist in
dem Augenblick , da der Vertrag aus -

gearbeltet sein wird . — Der kran⸗

468lsche Standpunkt geht dahin ,
datß es an sich gleichgültig ist , ob

eine deutsche Reglerung unterzelchnet
oder nicht , oder ob datz deutsche Volk

die Bestimmungen anerkennt oder

nicht , unter Hinwels darauf , daß
Deutschland in der Vergangenheit
mehr als einmal unterzeichnete Ver⸗

trüge nicht erküllt hat . — Der ame⸗
kanische Außenmintster George

Marshall hat unter Verzicht auf çel⸗

nen krüheren Vorschlag elner Volles -

abstimmung Über die Frledensbedin -

gunsen nunmehr vorgeschlagen , dſe

künktise deutsche Verkassung solle

eine Klausel enthalten , die Deufsch⸗

land zur Durchkührung der Frledens⸗

betztlmmungen verpkllcktet . Dlese Ver⸗

fassung soll durch eine Volksabstim -

mung vom ganzen deutschen VollN ge⸗

billigt werden , Dieser Vorschlag führt

also im Grunde genommen zur glei -
chen Situation wie der ursprüngliche

Vorschlag einer Vollkesabstimmung
schlechthin .

Am Mittwoch legte Marshall einen

Bericht, über dle bisherlgen Repara⸗
tlonslelstungen Deutschlands nach den
USR vor . Danach belaufen sich dliese

auf 275 Mllllonen Dollar und bestehen

aus Industrieanlagen , Kapltallen , Schik⸗

ken und Auslandsguthaben , In dem
Bericht wird betont , datz die Verelnig⸗
ten Staaten keine Reparatlonen aus

der laufenden Produktlon oder aus
deutschen Goldbestünden entnommen
hütten . Die Besprechungen drehten
sich außerdem Wwieder um dle Hinzu⸗

zlehung der kleineren Staaten zur

Ausarbeltung des deutschen Frledens -

Vertrags .
Daneben ist die chinesische Frage

erneut in Vordergrund getreten . Molo -
tow hat eln Zugeständnls gemacht und
den von Marshall vorgeschlagenen In⸗
kormatlonsaustausch ( Molotow hatte
gleich zu Konferenzbeglnun ähre ofkene

Erörterung Verlangt ) zugestimmt .
Glelchzeltig hat er den Wunsch aus⸗

geckrückt , datz dle Dreler - Verhandlun⸗

gen ( Frankrelch hat auf elne Tellnah⸗

me verzichtet ) doch noch stattkluden .
In gut unterrichteten Moskauer Krel⸗

gsen wWIrd allgemein die Ansicht ge⸗
Uubßert , daßz nach dem blsherigen Kon⸗
ferenzverlauk nicht mit geschlüssen

zu rechnen lst und datßß der VIererrat

wohl nlcht über dle Darlegung der
elnzelnen Standpunkte hinauskommen
Wird . Die Besprechungen werden nicht

lünger als bis Mitte April dauern , Man

oprlcht allgemein ächon von elner

neuen VIererkonferenn .

Zibei Spruchen
Die meisten Menschen reden zwei

Sprachen , ihr natürliches Idiom und

eine Künstliche , wenn sile etwa am

Rednerpult stehen oder wenn sie ei⸗

nem anderen etwag zu sagen haben ,
dessen Persönlichkelt sie unwillkür⸗
lich bekangen macht . 8ie verstehen
das nicht ganz ? Eln Verkehrspollzist
sleht ein Auto in rasendem Tempo
auf den von ihm bewachten Kreu -

zungspunkt zukommen — „ Dem Bur -
schen will ich aber mal Bescheid sa -
gen . “ Das ist seine natürliche Sprache ,
er hält den Wagen an und im Augen -
blick , da er losdonnern will , kragt der
Mann am Steuer : „UDas uollen Sie ? “
— ulch wollte Sie nur darauf auf⸗
merksam machen , daß die Straße von
hler weg in keinem guten Zustand
ist “ — dag ist die andere Sprache⸗
Und was ist die Folge dieser Zwei⸗

sprachigkeit ? Daß die Leute leicht an
elnander vorbeireden , daßs Mißver -
stündnulsse entstehen und manchmal
noch Schlimmeres .

Darum sollten wir nicht die Nase

rümpfen , sondern es im Gegenteil an -

erkennen , wenn jemand seine Mel -

nung , und sel es auch auf der Tribüne
der hohen Politik , so kundglbt , wle
er es auch in der zwanglosen Unter -

haltung mit seinem Nachbarn tut⸗
Dann sind wir sicher , daß wir ihn

recht verstehen und auf dieser Basis
des gegenseitigen Verstehens allein
ist auch eine kruchtbare Diskusslon

möglich . Wer d' ch unnatürlich gewählt
ausdrückt , greitt allzu leicht daneben
und seine Vorschlä finden , nicht
recht verstanden , okt auch nicht den

gewollten Widerhall , Schlimmer noch

ist , wenn sich jemand absichtlich elner

geschraubten Sprache bedlent , weil er
nicht verstanden werden will ; er tut
es , weil er selber welß , daß er ja im
Grunde gar nichts Wesentliches au
sagen kut . Der natürlichen Sprache ist
also immer der Vorzug àzu geben .

zu diesem Fragenkomplex gehört
aber auch die natürliche Auslegung
der Worte des anderen , dem Geiste

und nicht dem Buchstaben nach , Das

gllt vor allem kür die Gesetze , bel

deren Deutung stets , der Sinn maß⸗

gebend sein soll . Eine spitzfindige
Interpretatlon , die Erfüllung einer

Vorschrift nur soweit wie es der

Wortlaut unbedengt verlangt , kann

leicht als schlechter Wille gewertet
werden , Das aber stört das Vertrauen .

Dies glit auch für dle leider nicht

seltenen Fülle , daß auf die Aufrich ·
tung der Demokratle und einen ak⸗

tiven Friedenswillen abzielende Wel⸗

sungen , ohne Not , nur zqögernd durch -

geführt werden und eben bloß sowelt

wWie dles der Buchstabe verlangt . Eln
Mehr im Sinne einer neuen Gesin⸗

nung , einer wIrklich antimilitaristischen

und antinazistischen Einstellung .
könnte sicher viel dazu beltragen , uns
das s0 sehr benötigte Vertrauen zu
erwerben , statt es durch engherzige
Auslegung zu stören .

Ein typisches Belsple bietet

folgende Schrelben :
( 224 ) Düsseldorf , 8. Februar 1947

Der Innenminister
des Landes Nordrhein - Westfalen

— Abt . I Dr . Schu ./ ko. —

An den Herrn Reglerungspräsidenten
in Köln .
Betr . : Namensäünderung von
und Plätzen ,
Bezug : Ihr Bericht vom 25. Jan . 1947 ,
I E Kom . 10/8 .

Für die Beurtellung , ob bestimmte
Männer „ als Milltarlsten anzuschen

sind , blelbt die Bestimmung unter z2a
der Direktlyve Nr. 30 deg Kontroll
rates vom 13, 5. 1946 in der Fassung
vom 12, 7. 1946 maßgebend , wonach
die Ausdrücke militärlsch und Mllt⸗

tärlst 80 auszulegen sind , daß sle slch
auf alle Krlegerischen Ereignisse nach
dem 1. August 1914 und auf Perso -
nen bezlehen , die mit solchen Erelg⸗
nissen direkt verbunden siud . Eine

Umbenennung von Stratzen , die auf
Moltke , Bismarck , Blücher , Sedan oder
Metz lauten , ist UGaher nieht

notwendig .
In Vertretung :

datz

Straßen

gez. , jennet

Unser Ziel ist , unsern Enkeln end
lich wieder das Glück einer 80 sorg
losen Jugendzelt zu schaklen , wie sle
die Üültere Generatlon von heute einst
erleben durkte , Dleses Zlel kann und
Wird nur errelcht werden , wenn wir

aug der Eralehung aber auch alle
Reste einer Propagancla kür Krleg undh
Walkentaten ausschalten , wenn wir



Belte 1

bel jeder Gelegenhelt klarstellen , daß
nur der Frlede unter den Völkern
Wohlstand und Glücke gewährlelstet ,
daß der Krieg als eine überalterte
Form der Auseinandersetzung zwi⸗
schen den Nationen , als eine ver⸗
brecherlsche Rückfallserscheinung in
Acht und Bann getan werden muß
und alles , was damit zusammenhängt .
Dazu gehört unseres Erachtens auch
dle militarlstische Erinnerung an die
Zelt vor - 1914 und wir glauben nicht ,
daß die deutsche Jugend der Zukunkt

3 sein wird , wenn sle nicht
mehr in der Sedanstraße oder am
Moltkeplats wohnt und splelt .

Deshalb können wir die Ansicht
deg Düsseldorfer Innenministers nicht
tellen . Wir halten es daher für
notwendig , datz wir in der Na⸗
mensünderung der Stratzen und Plätze
lleber etwas weiter geben alg es dle
Anordnung des Kontrollrats fordert .
Eg wird uns bestimmt nicht schaden ,
wenn wir solche Welsungen der Be -
satzungsmächte dem Gelste und nicht
nur dem Buchstaben nach erflüllen .
Damit gewonneneg Vertrauen könnte
ung èvlelleicht manche Erleichterung
auf anderen Gebleten schafken , die
weit wichtiger und wertvoller wäre .

Warenaustausch mit Italien
Baden - Baden . Zwischen Italien und

der französischen Besatzungszone soll
auf der Grundlage prlvater Kompen -
satlonsgeschäkte ein Warenaustausch
durchgeführt werden . Eine kranzösische
Delegation hat ihre darüber in Rom
geführten Verhandlungen in Rom be⸗
endet .

3. Allnerte mlitsarmeo
Düsseldorf . Die 3. Alllierte Hilfs -

armee wird in Kürze in der britischen
Zone ihre Quartiere bezogen haben .

Belgische Truppen werden in elnem
Streilen längs der belgischen Grenze ,
dünische Einheiten auf Aurich , nor -
wegische Abteilungen eim Harz und
elne polnische Dlvision im Norden

Oldenburgs statloniert .

Amerilanische Sorgen
New Vork . Die Strumplindustrie

in den Vereinigten Staaten erzeugte
1939 etwa 59 MNill. Paar , im Durch -
schnitt 15 Paar pro Kopf der weib⸗
lichen Bevölkerung . Durch dle àzu-
nehmende Erzeugung an Nylon⸗
Strümplen befürchten dle Fabrikan⸗
ten Schwlerigkeiten für die seidenen
und kunstseldenen Strümpfe , zumal
die Nylon - Strümpfe eine doppelt 80
hohe Lebensdauer aukwelsen . Der
Konzern Dupont de Nemours hat den
Freis für Nylon - Strümpte um sechs
Prozent herabgesetat .

U84- bolschafter zurüclgetroton
Wauhington . Die amerikanischen

Botschafter in Polen und Jugoslawlen
sind von ihren Posten zurückgetreten .
Der bisherige USA- Vertreter in War -
Schau üußerte , daß er als Privatmann
besser über die gegenwürtige Tragödie
in Polen sprechen könne . Er will
alles bekanntgeben , wag er als eine
Verletzung des Abkommens von Valta
durch die ſetzige polnische Reglerung
ansleht . Ueber die Gründe des Rück⸗
tritts des Botschafters in Belgrad ist
noch nichts bekannt geworden . Er
erfolgte nach dem Rücktr ' tt des Bot -
schafters in Warschau . Wie Präsident
Truman am Mittwoch bekanntgab ,
sollen die Botschaften 30 bald wie
möglich neu besetzt werden .

Die Mochreitoreice

Ortenauer Leltung

Die amerikanische Politik im Mittelmeer
Der Zweck der Unterstützungen an Griechenland und dle Türkel

Washington . Die amerikanlsche Re⸗
glerung hat den Kongreßmitgliedern
verschledene Dokumente und Berlchte
ausgehändigt , in denen thre Stellung⸗
nahme gegenüber den grlechischen und
türkischen Problemen erläutert wird .
Unter den Vorschlägen , die sie dem
amerikanlschen Kongrez zur Geneh⸗
migung unterbreitet , erschelat vor al⸗
lem der Wunsch , sich eine neue grie⸗
chische Reglerung bilden zu sehen ,
dle alle loVyalen Parteien mit Ausnah - ⸗
me der Gruppen der äußersten Län⸗
ken , die die griechische Unabhüngig⸗-
keit zu vernichten bestrobt sind ) und
der reaktlonären Elemente der Rech -
ten , die einer Zusammenarbelt mit den
Uberalen Parteten ablehnend gegen⸗
überstehen , ümkaßt .

Andererselts gedenkt dle Reglerung
der Vereinigten Staaten die wesent⸗
lichsten Forderungen Griechenlands im
nördlichen Epirus und im Aegälschen
Meer zu unterstiltzen , Sie plant auch
die Uebergabe von Cypern au Grle⸗
chenland , unter dem Vorbehult , datz
ein direktes Abkommen zwischen Grie⸗
chenland ünd Großbritannlen zustaudde
kommt . Die amerikanische Regierung
möchte den Freihaken von Salonikl
der Autorität der UN unterstellt se⸗
hen . Im übrigen sind Vernandlungen
über einen Handels - , Schlffahrts - und
Freundschaftsvertrag der USA mit
Griechenland vorgeschen .

Die Elnstellung der amerikanischen
Regierung zu den Problemen des Flit -
telmeer - Raumes kommt in folgenden
Grundsätzen klar zum Ausdruck : Dle
Verelnigten Staaten erkennen an , daß
die Wahrung der Unabhünglgkeit und
territorlalen Integritüt Grlechenlands
kür die Sicherheit und Unabhängigkelt
des ganzen vorderen Orlents von le⸗
benswlehtiger Bedeutung st , und datz
eine fundamentale Bezlehung zwlschen
der Frage , der griechischen Grenze und
dem Problem der Sicherhelt der Ver⸗
einigten Staaten besteht .

In den Berichten wird auch die Tä⸗
tigkeit der kommunistischen Truppen
in Griechenland hervorgehoben , die
augenscheinlich von außen ber bekeh⸗
ligt werden , um das demokratische
Regime Griechenlands àu desorganl -
sleten . Grliechenland möchte jedoch
zur Udssk wleder freundschaktliche
Bezlehungen aufnehmen .

Bezüglich der TUrKel ind der “ ihr
zu lelstenden Hilfe heißt es in elnem
Dokument vor allem , dat ; die Haupt⸗
probleme , denen dieses Land entge⸗
genzutreten hat , von der äußerst
schwlerigen Lage , in der es slch ge-
genüber der Udssk beflndet , herruͤh⸗
ren . Gegenüber der Udssk ist die Eln -

stellung der Türkei durch zwlel Tat⸗
zachen beherrscht : 1. die sowſetischen
Forderungen bezüglich der Meerengen ;
2. dle russischen Ansprüche auf die

Ueberschwemmungskatastrophe im Odertal
20 000 Menschen obdachlos - Folgen einer grohen Fahrlässigkeit :

FPotsdam . 17 000 bis 20 000 Men⸗
schen sind durch die Ueberklutung
des Odergebletes obdachlos geworden
und müssen evakulert werden , wie die
beicen brandenburgischen Minister
Bettler und Rauh nach hrer Rückkehr
von einer zweiten Besichtigungstahrt
in das Ueberschwemmungsgeblet auf
einer außerordentllchen Sitzung der
Provinzialreglerung der Mark Bran⸗
denburg berichteten . Duich den Bruch
des Oderdammes bel Reichwein ist
das ganze Geblet zwischen dem alten
Oderbett und der neuen Oder in der
Gekaht der völligen Uoberklutung .

Von der Provinztalreslerung der
Mark Brandenburg wurde eine öfkfent⸗
liche Warnung gegen die Ausnutzung
der Katastrophenlage im Ueberschwem -
mungsgebiet erlassen . Wer sich Hab
und Gut der betroffenen Bevölkerung
anelgnet , hat mit sskortiger Verhal⸗
tung und den strengsten Straken , In
besonders schweren Fällen mit der
Todesstrafe , zu rechnen . Verbrecher
werden im Schnellverkahren verurteilt
werden . , Wer unbefugterwelse sich in
das Ueberschwemmungsgeblet beglbt ,
hat zu mindest mit zwangswelsem Ar -
beltselnsatz von lüngerer Dauer zu
rechnen.

Die Ueberschwemmung des Oder⸗
bruchs hatte über Nacht die Bedeu -
tung elner Naturkatastrophe erhalten .
Allein in Rathstock sind 200 Men⸗
schen den Fluten zum Opfer gefallen .
Die Zahl der Todesopfer wird aber
viel höher geschätzt . Zur Stunde sind
noch zahlrelche Ortschaften ohne Ver⸗
bindung mit dem Festland .

Ein Landstreifen von 60 km Länge
und 15 km Breite ist von der UVeber⸗
schwemmungskatastrophe betroffen .
Die ersten Deichbrüche erfolgten am
Samstagfrüh an drei Stellen zuglelch .
Die Fluten stürzten mit rasender Ge⸗

HEINIICH SPOERI
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18. Fortsetzung

„Augenblick , gehen wir der Relhe
nach : Zunüchst möchten Sle wissen ,
ob die Dame meine Frau ist . “ Delius
zleht die Augenbrauen hoch . „ Dar -
üÜber — kann man Vverschledener
Melnung sein . “

„ Das ist keine klare Antwort , Herr
Doktor , Entweder ist sle / Ihre Frau
oder sie ist es nicht , da gibt es kein
Zwischending . “

Doch , das gibt es “
trauriger Stimme ,

Während man salch verblükt ansleht
und nicht recht weltz , wie inan den
dunklen Sinn deuten soll , itt auch
Frau Dellus im Garten erschlenen .
Der Relselelter begrützt sie mit beton⸗
ter Llebenswürdigkeit und setzt sle
an seine Selte .

Sind wir nun alle da ?
Das Hochzeltspärchen kehlt nock .

„ Die kehlen ſeden Morgen “ , gugt der
Mibzyergnügte ,

„ Slud aber hinrelchend entschul⸗
dlgt “, erklärt die Studilenrätin . Und
Platte sagt leise zu Paula , die in sich

dagt er mlt

Hineinkechert ? : „ Wie würe das mit
Ihnen , Fräulein Hitze , möchſen Sle
nicht auch mal hinreicheng entschul⸗
digt seln “ “

Der alte Herr im Sonntagsanzug hat

nachgedacht und gestattet sſch , auch
etwas zu bemerken : „lchk weit nicht ,

ob es das heute noch gibt . Zu melner

Zelt , wenn dle jungen Paare nach der
Hochzelt irgend wohln kuhren , dann
fuhren sie allein . “ — „ Heute tun sle
das schon vorher “ , sagt jemand .

Die zeit drüngt , man hat noch zwel
Stunden bis zur Abfahrt . Zur Wähl
steht : entweder mit der Sellbahn auf
den Monte Plecolo , oder Bestchtigung
der VIlla Colonna mit thren berühm⸗
ten Güärten und Skulpturen . Frau
Mengwasser möchte beices , möchte
aber auch noch im See baden und ein
bitzchen Zeit haben für die LAäden und
zum Einkaufen , Die Relsegesellschaft
gchart sich wie ein Rudel um ihren
Relseleiter und zleht mit ihm davon .

Herr und Frau Dellus , die mit dem
Frühstück noch nicht kertig sind , slt⸗
zen plötzlich allein am Tisch , nur ge⸗
trennt durch zwel leere Gartenstühle .
Sle versuchen anelnandet vorbelzu⸗
sehen und blicken auk den See , der
sch von dem schlecliten Wetter noch
Ulcht beruhlgt hat und Kkurze harte
Wellen gegen dle Ukersteine wirkt ; gie
kreuen szich Über dle balmen und
Oleanderbüsche , dile in weltzen Kübeln
lüängs der Terrasse aukgestellt sind ,
und lächeln Über den Kleinen , elkrl⸗
den [ tallener , der sſe zu einer ge⸗
meinsamen Wagenfahrt üÜberreden Will .
Dazu schelnt warm und welch dle
Sonne , dis Lult rlecht gut und er⸗

schwlndigkelt in das tlefer gelegene
Gelände der Oderbrüche , Zehütausen⸗
de von Umsiedlern , die in dieser Ge -
send eine neue Helmat gefunden hat⸗
ten , waren 24 Stunden zuvor zur Räu -
mung ihrer Wohnungen aufgefordert
worden . Aber nur ein seringer Teil
von ihnen hatte der behördlichen An -
welsung Folge gelelstet , Bel Eintref -
ten der ersten Flutwelle konnten nur
die wenlgsten noch die Flucht ergrel -
fen . Tausende sind jetzt vom Hoch -
wasser eingeschlossen .

Aus der ganzen Gegend wurdlen
Kähne zusammengezogen , um die Un⸗-
Slücklichen , die auk Dachgeschossen
oder kleinen Hügeln Zuflucht suchten ,
abzutransportleren oder rut Lebens⸗
mittein zu versehen .

Das Landratsamt Bad Frelenwalde
erhob schwere Anklage gegen die zu -
ständigen Behörden , dle Katastrophe
durch grobe Fahrlässlgkelt verursacht
uu haben . Anstatt dle Aissprengungen
in det Oder an der Mündung bel
Stettin zu beginnen und erst allmäh⸗
lich nach dem Oberlauf zu tragen und
so den Abflub der Fluten zu gewähr⸗
leisten , wurde die erste Sprengung in
Höhe von Küstrin vorgenommen . Die
Wassermassen hatten daher Keinen
Abfluß , stauten sich und zerstörten
die Deiche .

Die bisher überschwemmten Geble⸗
te umfassen etwa 70 000 Hlektar
fruchtbaren Ackerlandes . Der Oder -
bruch ist bekannt für seinen Gemüsge - ,
Zuckerrüben - , Welzen - und Kartolfel -
anbau . Er war früher der „ Gemüse -
zarten Berlins “ , Da das Gelände vier
Is sechs Monate anter Wasser stehen

dürkte , ist voraussichtlich mit einem
schweren Schaden für dle landwlirt⸗
schaftliche Produktion in der Ostzone
zu rechnen .

regend , und viel Schönes steht noch
bevor . Alles liegt nah und greifbar
und kommt auf eilnen zu , man braucht
sich nicht zu bemühen , und es hat
schon selnen gutlen Grund , datz dleses
Land der klassische Schauplatz der
Hochzeltsreisenden itst unck bleiben
WIrd , Hlerr und Fiau Dellus sitzen
unbeweglich : wahrschelnlich haben sle
die gleichen Gedanken , und es bedarf ,
nur noch elner Kleinigkelt .

Diese Kleinigkeit kommt in Cestalt
elnes nledlichen Hotelboys , der für
Doktor Dellus die Poßst bringt , zwel
Brleke in schmalem , langem Akten⸗
kormat . Der eine allerdings lst nicht
an ihn gerlchtet , sondern an Frau llse
Dellus . Er ruft den Jungen zurück ,
besinnt silch aber anders und Über⸗
glbt seiner Frau den für sie bestimm⸗
ten Brlet mit einer leichten Verbeu⸗
gung ; er kfreut sich , einen Anlatz zu
haben : „ Gnüdige Frau , kür Sle . “

Frau Dellus geht auf den scherz⸗
haften Ton ein : „ Schönen Dank , Herr
Doktor . “ Und nun halten beide ihren
Brlef in der Hand , zehen sich bn⸗
schlüssig an und wllnschen , datz das
Gesprüch weltergeht .

„ Von unseren Anwülten “ , zagt De⸗
lus .

Er bekfühlt den dicken Brlefumschlag ,
Scheinen ja recht kleltzig zu seln , dle
Herren, “

Das will ich hoffen . “ Sle legt den
Brlef neben hre Kaffectaste .

Dellus spinnt das Cespräch welter ,
Slünd Sle gar nlcht neuglerlg , gnüchlge
Frau ? “

„ 0 ſa , doch . Sie kühlt sich ertappt
Und teißt den Brlet auk , und Doktor
Dellus , dem ſetat nlchts anderes übrlg

Geblete von Kars und Aradhan , au
denen noch die Forderungen der 8So-
Wlet - Republiken Georglen und Arme⸗
nien hinzukommen . Die Berichte wei⸗
sen bei dlesem Punkt darauf hin , daß
die Türkei sich in fkormeller Form je -
der Revislon der vorhandenen Ab -
kommen widersetzt , die elne Beeln⸗
trächtigung ihrer Souverünttät Über
dle Meerengen zur Folge haben Kön⸗
ne , während die Sowfels immer noch
entschlossen zu zeln scheinen , sich
an der 3 und Ueberwa⸗
chung dleses Sektors zu deteillgen .

Der Vertreter der USA- Reglerung
bel den Vereinten Nationen , Austin ,
brachte am Dlenstag zeine Abslcht
zum Ausdruck , die sokortige Erörte⸗

Problems beim Weltslcherheitsrat zu
beantragen und zie als ersten Punkt
auf die Tagesorduung der Freitag - Sit -
zung zu setzen , auf der er aàu den Un -
ruhen in Nordgriechenland Stellung
nehmen werde ,

Allserte Beschlüsse

Fortsetzung von Seite 1)
In dem Protokoll über die deutschen

Reparationen heitzt es wörtlich :
J1. Deutschland mutz in vollem Um⸗

kang für die von ihm wührend des
Krleges den Alllierten n Geld und
Geldeswert zugefügten Verluste be⸗
zahlen . Die Réparätlonen müssen vor
allem den Ländern zukommen , die dle
Hauptlast des Krleges getragen haben ,
die die schwersten Verluste hinneh⸗
men mußten , und dle die Vorkämpfer
des Sileges waren . “

2. Die Reparatlonen müssen von
Deutschland in den drel , im kolgenden
angetührten Arten gelelstet werden :
4), Ablieferung innerhalb der z2wel
Jahre , die auf die Niederlage Deutsch -
lands oder die Einstellung des organi⸗
slerten Widerstandes folgen . Die Lle -
kerungen werden aus dem nätionalen
Reichtum Deutschlands , den es so -
wohl auf deutschem Boden selbst , als
auch außerhalb seines Territorlums be -
sitat , durchgeführt . Dlese ieferungen
bestehen aus Material , Werkzeugma -
schinen , Schikfen , rolleudem Material ,
deutschen Guthaben im Austand , Lei⸗
stungen der deutschen Industrie usw .
Diese Ablieferungen sind oesonders
unter der Zlelsetzung , das Kriegs -
botentlal Deutschlands zu vernichten ,
durchzuführen ; b) jährliche Lieferun -
gen von Waten , die der laufenden
Produktion während eines noch z2u
bestimmenden Zeltraumes àu entneh⸗
men sind ; c) Verwendung deutscher
Arbeitskräfte .

Die Konferenz von Teheran
Das Staatsdepartement Verökkent⸗

Uchte endlich noch „ dle mIIItärt⸗
schen heschlüsse der Konfarenz von
Teheran “ , die bis ſetzt gehelm geblle⸗
ben waren : 1. die Konferenz einigte
sich über die Notwendigkeit , den Par -
tisanen in Jugoslawien mit allen Mlt⸗
teln zu Hilfe zu kommen ; 2. sie be⸗
Schlotb , dabß es , vom mllitärlschen
Standpunkt aus geschen , sehr wWün⸗
schenswert sel , datz die Türkel noch
vor Jahresende in den Krleg an der
Selte der Allllerten eintrete ; die Kon -
ferenz nahm ferner zur Kenntnis , dab
Adle Operatlon Overlord “ ( Landung in
Frankrelch ) im Mal 1944 In Verbin⸗
dung mit elner glelchartigen Operation ,
im Füden Frankreichs vorgenommen
werden sollte , Dle Konferenn nahm
von der Erklärung Generallssimus Sta⸗
Iins Kenntnis , „ daß dle sowjetischen
Trüppen glelchzeltig eine Offensive
beglnnen würdenn , um dle Ueberkührung
deutscher Streltkräkte vom östlichen
zum westlichen Kriegsschauplatz zu

verhindern . . .

blelbt , tut das gleiche , Beide ent - ⸗
falten die gegnerischen Schrlftsätze

und blicken glelchgültig hineln .
Aber es ist immerhin aufschluß⸗

relch , was da geschrleben ist .
Frau Delius liest und glaubt , nicht

recht zu sehen ; ‚Schon führt um das
Hlest an die Kehle ? , Und dann noch
dle Frau Über ihn her ? Und da ſst
ihm vor lauter Staunen der Teller aus
der Hand gerutscht und hingefallen ??“
Frau Dellus wird blaß , Ihr schaudert
vor so viel Lüge , sle zleht die Schul⸗
tern zusammen und steht wortlos auf .

Auch Dellus hat gelesen , Er wollte
es gar nicht , aber szeine Augen sind
an den Worten hüngen geblieben :
— belne ahnungslos sclluténde Gat -
tin treklen und körperlich verletzen
wollte ? Ja , ihr vlellelcht sogar nach
dem Leben getrachtet hat ? Nach dem
Leben getrachtet hat ?““ Die Buchsta⸗
ben tanzen vor geinen Augen und fal .
len durchelnander . Er knüllt den
Schrlktaats zusammen und haut ihn
auf den Tlsch , dut die Tassen flie⸗

en . „ ia bist du denn wahnsinnlg “ “
r , sprlugt auk , seln Stuhl fällt rück⸗

würts in den Kles .
Uebrig blelbt ein verlassener Tlsch .

Die silberne Kaffeckanne ist , umge⸗
fallen und hat ihren Inhalt über das
Tlachtuch ergossen und elnen PFrüh⸗
stülcksteller zcrschlagen .

XVII
5

Der Oberposttat lst ein starker
Raucher , aber er berleht geine ZIgarren
nlcht in monatllchen Klstchen , sondern
Kaukt sich ſeden Korgen selnen Ta⸗
Lepbedart im Tütchen . Erstens klllilt

—
des griechischen und ürkischen

Freltag , den 28. Mrn 12

Las des Zieces
„ Das Bler hat wesentlich zur de -

mokratischen Gestaltung Deutschlands

belgetragen “ , erklärte Dr . Michael
Horlacher , Präsident des bayrischen
Landtages wührend einer Diskussion
über den Antrag zut Freigabe von
Gerste zu Brauzwecken . In Anbetracht
der Bedeutung dieser Frage für Bay⸗
ern ergrifkt er als Landtagspräsident
selbst das Wort und kührte wörtlich
Aus;ßoö

„ Die völkerverbindende Kraft des
Blers soll man nicht beschneiden .
Elne Trockenlegung Baverns wäre elne

einmalige Angelegenhelt in seiner Ge-
schichte und würde im Volke eine
bsychologische Stimmung erreugen ,
die nicht zu erträagen wäre . Man darf
dem Volk in seiner Not aicht jede
Grundlage des Humors nehmen .
Bayern hat deshalb seinen frledlichen
Ruf unter den Völkern srrungen , well
seln ausgezeichnetes Bier zu einer
gewissen Völkerversöhnung beigetra⸗
gen hat . Wenn wir wieder ein besse⸗
res Bler haben , sehen der Bauer und
der Arbelter die Welt ganz anders an ,

und dann haben wir die /erste Stufe
zum Wiederaufbau erreicht . Wir rich -
ten daher an die Besatzungsmacht die
Bitte , daß dlese Seele Bayerns , ohne
die wir nicht leben können , wieder
elngehaucht wird , denn wir brauchen

sle nicht nur für uns , soadern auch
für dle übrige Welt “ ,

wurde angeführt , daß das Brauverbot

elnen höheren Konsum von Milch auf
dem Lande und damit eine Vermin -
derung der Fetterzeugung nach sich
zlehen würde , Der SPD - Abgeordnete
Zletsch meinte dazu , daß man eine
solche Argumentation der Mllitär -
reglerung nicht anbleten könne , Der
Elnwand von Zietsch aber wurde so⸗
kort in Frage gestellt , als ein anderer
Redner sagte , daß Zietsch Abstinenz⸗
ler wäre und dab man seine Ausfüh⸗
rungen von dlesem Gesichtspunkete
aus beurtellen müsse . Der Landtag
faßte den bel der Militär -
reglerung gegen das Brauverbot und
kür die Freigabe von Gerste für Brau -
zwecke vorstellig zu werden . “

Hucabericlile
Stuttgart . Der nordwürttemberglsch⸗

badische Landtag hat das Beürlau⸗
bungsgesuch des Kultusministers Simp⸗
fendörfer angenommen .

Moskau. Stalin empfing am
Montag den britischen Autzenmlulster
in Privataudlenz . Die Untetredung
dauerte eineinevlertel Stunde . Wenn
auch der Gegenstand der Besprechun -
gen nicht bekannt gegeben wurde , 80
darf man doch annehmen , daß das
Hauptthema dieser Begegnung , der
Molotow und der britische Botschaf -
ter in Moskau , Peterson , beiwohnten ,
die Verlängerung des englisch - sowie⸗
tischen Paktes war .

Nanklng. Kal Schek will
sich demnächst zwecks persönlicher
Fühlungnahme mit den angelsächst -
schen Staatsmännern uach Amerika
und England begeben .

New. Vork . Die Organlsatlon der
Ul bllekte am Dienstag auf ihr eln⸗
jähriges Bestehen zurück . John Rocke⸗
feller überreichte aus dlesem Anlaß

ihrem Generalsekretäür eine Geldspen -
de in der Höhe von 8 500 c00 Dollar
zur Errichtung des neuen Slitzes auf
der Manhattan - Insel .

er sich nachbarlich verplllchtet den
kleinen Zigarrenladen an der Ecke ,
der auch Schulhefte und Ansichtskar⸗
ten verkauft , zu unterstützen . Zwel⸗
teng freut er sich , durch solche und
ühnliche Günge zeln penslontertes

Dasein zweckdlenlich auszuflllen ,
und dritteng kommt es dann ſedes⸗
mal mit der Ladeninhaberin , die eine
weltkluge und redelustige Frau lst ,
zu elnem Gedankenaustausch, . Sile
kennt die Nachbarschaft und ihre
Schlcksale und weiltß , was sle bedrückt .

„ Und was macht der Prozeß , Herr
Oberpogtrat ?“

„ Nicht viel “, seufzt der alte Herr ,
„ Termine , Schrittsätze , Vertagungen ,
wWie dag 30 ist . “ ö

„ Nun lassen S8ie mal den Kopf nſcht
hüngen . Und was meint denn Ihr An⸗
walt?“

„ Der war ankangs sehr begelstert
und hat mir zugeredet . Aber ſetzt auf
elnmal sagt er , man mutz abwaften ,
es küme immer auk dle Auffassung
des Richters an . “

„ Wenn die Herren schon 8o anfan⸗
gen , das kennt man ! Aber das habe
ich hnen jſa gleich gesagt , da kom⸗
men Sie nicht mit durch ; wenn maän
aulg ſedem Teller gleich immer elne
Ehescheldung machen wollte — du
llebe Zelt ! “

„ Dann welt ich aber nicht , Was ſch.
tun soll . Ich bin doch kür den Prozeß
gewissermaßen verantwortlich . “

„ Ich möchte mich da nicht herein⸗
mengzen , aber ilch meine , 8le müßten
sich mal an einen wenden , der in gol⸗
chen Sachen richtig Beschelch weltz . “

Fortsetzung kolgt )

Wührend der welteren Ilskusslon

*
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Unsere ö fentlichen Uhren

haben selt
232.—

Lelt ſede ihren

elgenen Lauf . Das dürfte uns im
Zeltaiter des allgemeinen Auseinander -
strebens und der ungewohnten demo⸗
kratischen Freihelten nicht sehr ver⸗
wundern , wenn damit nicht eine Reihe
von Umständen verbunden wären , die
zu unnötigem Aerger Anlaß geben .
Schon in der Frühe küngt es an , le
nachdem man seine Taschenuhr auf
dlese oder jene Turm - oder Amtsuhr
eingestellt hat . lan komnit entweder
zu spät oder zu früh auf , den Zug,
in den Kontoren und Fabriken strel⸗
tet man sich darüber , wessen Uhr

elgent . ich recht geht , wer zu krüh oder

zu spät gekommen ist . Noch glückliche
Besltzer eines Radiog berufen 8. ch auf
die elnzig richtige Funkzeit . Vom Leld -
wesen derſengen , dle sich unter der
Normaluhr zu treffen belleben , soll
hler nicht gesprochen werden . Amts⸗
stuben , Wartezimmer , Gescnäftslokale
ölkinen oder schlieten zu früh oder zu
Spüt , ja selbst die Hausfrau kann sich

as Rütsel nicht erklären, ) weshalb
hre hungrigen Gäste tells zu früh ,
tells zu spät zu Tische kommen . Im -
mer aber gibt es unnötigen Verdruß ,
dies nur well — wir wissen nicht aus
welchen Gründen — die Chronometer
unserer Stadt nicht in Harmonie ge⸗
bracht werden können . Mutz das 7

Lebensmittel - Zuteilung
Sicherung der Brotratlon

Das Bad. Stastskommissarlat für Ernührung
tellt mlt : Die für dle Ausgabe un Normal⸗
verbraucher im Monat Märrz testzesctzten Felt⸗
Sstionen ( K 11 10 f — K 4½ 100
Jed. 1: 20 6 — Jad. 2 130 6 — Erwachisene
20% 6) werden in voller Höhe auf die Marz⸗
Lebenzmittellcrten zur Verteilungz, kommen .
Er wachtenes Normalverbraucher 3 an

Iergu,Stelle von 75 1
Butter 60 f Oel.

sowie für die Kusgabe der kestlichen Butter⸗
mentße ertzehen betohcere Auftufe .

Die in klöhe der
etzenwärtigen Rationen let für dle nichsten

onate tzetichert . Infalze des lantz anhaltenden
Frostes eind jedoch Verrötzeruntzen iu den
Trensporten auf den Wasserwetzen eingetteten ,
6 daf trotz der inzwischen Lieder in Gang
gckommenen Tutuhren kurrkrlstige Verknap⸗
Pun en in der Versortzuntz nicht völlig aus⸗
Seichloszen tind . Es wird Versucht , durd kin

etr schneller Landtransportmittel und - durch
aus benachbat ten Gebieten

der kranröslschen Lone diese Verlenappungen
nach Möglichkeit zu verhindern oder auf das
Mindettmaſt herabzudrücken .

Dle im Erndhrungsplan des Monats Mürz vor⸗
schene TZuteilung von Haferfleden ſe⸗

ſantzt in der kommenden Woche zum Aufruf ,
Die Ausgabe wird eich bis in den Monat April
erotreclen .

Utht es Ostereler ?
Je, dle tlbt 6e, wenn genlügend Eier abge-

Haſert Werden. — Füt dle Elerbeultchaltu
wurde ein geder Erlaß hersusgeßz ben, dane
haben die bäuerlichen Vollselbstversortzer wWie
bisher 6% Hler und die Hühnerlarmen 80 ab⸗
zullefern . Die Übrigen Hühnerhelter müisgen
pro Huhn und ＋ 4% Eier abllietern .

Der Staatssekrotür für Ernahrung ermhut vur
gheu/Sgethalten Ablieleruntz , um, wenn mötglich
noch, auf, Ostern , an dle Bevölkerung Eier
abgeben ru köanen . Darum mul dle Eier⸗

ÆAÆο solort erlolgen . Die Cane des
etzten Jahres Würden Wegen Michtabllelerung

besträft , und in oesonders schweren baällen
würce dle zur Hühnerhaltuntz ent⸗
rogzen. Am 1ß. Mal, findet eine Twlschen⸗
Wämung slatt , durch die es dich zeigen werce ,
ob die Hühnerhalter ihre Pilichten ertülit haben .

Rütselhaftes

Die Frauen deoattieren seit elnlgen
Tagen lebhalt darüboer , warum es in
Ottenburg unterschlealiches Erot gibt :
wells , haibwelb , mitterscawars und

anz dunkel , Brötchen haben sich den
echsellarben angeschlossen . Etwas

stimmt da nicht . Aber was “ Wer giot
Antwort ?

Von der Stadtverwaltung
Die Statlstischen Abtellungen des

Bürgermelsteramts Oklenburg , Passiet -
Schélustene , Wahlkartet , Vo. kKszählung
und Kartel ehemalger Wehemachtsan⸗

E bellnden sich 1b 3. April
der Korustrabe 1, 2. Stock . ( Siehe

Belkanntmachung ) .

Aus Beruf und Famille
Das 2sführlige Geschllktsſublllum

und gleſchzeltig dle Vollendung des
60. Lebensfahres kann Bäckermelster
Karl Zimpfer , PFrledrichstraße 34 ,
am 29,. März begehen .

Den 630,. Geburtstag felerte Frau
oseflne Göhring , Wiiwe , Lange
ralhe 66,

Den 78. Geburtstag klelert am 27.
Mürs Frau Karolina Fuchs , WItwe
des Im Jahre 1927 versſorberen Elek⸗
trotechnikers Fuchs , Zellerstratbe 12.

Sterbekllle

Vrau Ernestine Horn ,

Jahre , VInzentlushaus .

Von den gewerkschaften

Die Gewerkschaft der Angestellten
hat am 31. März , 1930 Uhr , in der
Michelhalle eine Mitgllederversamm -
lung mé' dem Vortrog von Herrn l .

giumm Rübert Geweffeschaktllcher Auk⸗

bau , LTlel und Aulgabe . “

Witwe , 92

handelten -

16 Mürn CFreitäg) : Literatur : „Dulneser
klaale Arbeltsßemeinsch tt von Hen hBär

1 Uhr Klosterschule .
20 Uhr Rathaust „Bauwerles und Stadtvierter

der Stadt Paris “, Lichtbildervortrag von
Harru Farnault .

19. , )0 Uhr Oberrealschulet Elektrokurs . Prol .
Krumm .

*

Wunderwelt der Elelctrlzitüt

Diesen Vortragszwyklus lelt -te rofessor
Krumm im Kahmen der Volkshochschule ,
Iim Puysikesal der 1˖
Vortratzen ein, welche die Verwendung cer
Wirmewirkung des alektrischen Seronts be⸗

Mit interessauten Verzuchen 6⸗-b
er zeinen Hörern , die sich erlreulicherwelse
molstens aus werletät gen EN zusam -
mensetzten , elnen Einolick in ule olt geradezu
unglaublich anmutende Anwenduntz der Elek⸗
trikität in der modernen Hechnik .

Abschließend zeigte der Dozent die Ent⸗
etchuntz der Ulltravioletten Strahlen auf, die
int Spegtrum jensciie der Moletten Linie lie -
tzen und erkelärte u. a. , wie beispielsweise von
elner unschelnbaren
solche Strahlen erzeutzt werden können . Wa.

Vom Fllm

In den Stadthalle - Lichtsplelen läuft
ab 28. März die bezaubernde Fiim⸗

operette mit den unvergeblichen Schla⸗
ermelodien von Paul Lincke „ Frau
una “ . Die Hauptrollen sind besetzt

mit Theo ULingen , Llzzi Waldmüller ,
Flta Benkhoff , Paul Kempf und Georg

lexander , Juge liche haben Zutritt ,
können jſedoch aàm Sonntag nicht

zugelassen werden .

lonlirmationstslor der Ostpfarrel
In der uach den Kalten Winterinonaten et⸗

mals Wleder benutrten und warm zeschmück en

8
St dtlirche fand am vertzangenen Sonutatz

die Prültung und
1 Knaben und 16 Mädchen der Ostolarrei
etatt . Mlt dem Dibelwort aus 6, Moses 32, 471
„ Denn es let nicht ein verzebllches Wort an
such, sondern es let euer an“, tzab PI „ er
Lautenschläger den Konfirmanden ein eindrus⸗
volles Geleltwort zu diesem bedeutsamen Tag.
Abechli gend rfüet der Ruf en dle juntzen
Christen , dich für ihren zukünltigen Lebens⸗
weß das Beltennenis des Apostels Paulus : „Ich
chime mich des Eventzeſiume von Chrisio
nicht , denn es lot eine Kroft Gottes “, zu eitzen
tu machen.

In der folgzenden Prüfunt gaben die Kon⸗
firmanden vorf der vertammelten Gemeinde
Zeuguls vom Inhalt und Ziel ihres Slaubens ,
worauf ele in ſelerlicher Welse eingescunet und
ale vollwertige Slieder in die Gemeinde auf⸗
tzenommon wurden⸗

Der Kirchenchor tab der erkebend verlaufe⸗
nen Feler mit dem „Ehre befs dem Viter “
von Schütr und dem Choral „Gott lebet noch “
einen Würdigen Rahmen .

Oberrealschule mie z2wei

Autoschéinwerferlampe

felerliche Einsetzuuntz von

Ottensuet Teitong

Hartreitags - Motette
Am Karfreitag, den 4. April , nachmittag⸗

balb 6 Uhr, kindet in der Evang. Stae kkirche
zu Olfenburz eine Karfreltagss - Mo⸗
tette mit Werlen von Bach, Reger und Bi⸗
ber statt .
von Max Retzer! „ O Haupt voll Blut und
Wunden “ ſür 2 Chöre , Soloquartett , Soloso⸗

ran, Solovioline , Solochoe und Ortgzel. Beste
rülte sind für diese Kircheumusilk gewonnen

worden . Eintrittsprogramm wie üblich im
Vorverkauf bei Nerlinger , Bäckerel , Hauptstr .

Fled und Hanauerland
Meltzenheim . Am vergangenen

Sonntag kand in der Pfarrkirche die
Frülung und feierliche Elnsegnung
der Konklrmanden statt . An dieser
Feler nahmen 15 Knaben und 18
Mädchen teil . — Frau Katharina
Sexäuer , feierte ihren 78. Geburts⸗

tag . — Dieser Tage fand die Trauung
des Brlefträgers Hugo Schlenker mit
Liselotte Kern statt . — Aus der Ge -
fangenschaft kehrten Landwirt Kern
und Bäcker Berthold Schiff zurück .

Dundenheim . Der frühere Schmie⸗
demeister josef Stückler vollendete
seln 81. Lebensfahr .

Altenheim . Das Fest der silbernen
Hochzeit telern um Freitag die Ehe⸗
leute Landwirt Jakob Sutter III und

Marte geb . Engel .

Bodersweler . Am 28. ²ärz felern dle
Eheeute Georg Oertel und Luise geb .
Schneider , ihre silberne Hochzeit .

Auenhelm . Die Meisterprütung im
Maurerhandwerk besand bernhard

Blanei .

Urloffen . Aus der Gefangenschaft
kehrten zurück : Fritz Schmidt, Josef
Armbruster , Franz Armbruster , Al⸗
bert Wörner , Walter Wiheemy und
Franz Serrer . — Seinen 87. Geburtstag

＋ am 28. März der Händler Jo -
sef Sauer vom Ortsteil Zimmern ,

Meisterprütungen
Die Meisterpeülung im Metzger - Handwerle

haben bestanden ? Gottlried Mitthis , Ottenh Im:
Enil Huck, Fautenbach ; Alois Schünle , Alt⸗
schweler ! Albert Zachmann , Bühl - Bad. : Walter
Schmidt , Bühl- Bad. ; Gustav lhling , Oberkirck .

Gottesdienstordnung
Evantz. Klrchengeineinde Oflenburtz

Sonntat , 9 Uhrt Konlirmit ' onskelier der
Westplarrel , 11 Uhr: Kindergottesdienst Im
Kenflrmandensaal . — Kollekte für die Landes⸗
bibelgesellschalt .

Montag - und Dienstatzabend ,4 Uhrt Pas⸗
slonsandacht mit Abendmahlsleler .

Ev. Vereln für Innere Misslon , A. B.
Friedenstrate 4

Sonntag und Karlreitagd 16 Uhr : Bibel⸗
stunde . Mittwoch keine.

Adventgemeinde Olleubusß, Soestrale 9
Sametatz, 10. Märr , 9 Uhrt Bibelstunde , 9. 46

Uhr , Ppredigt, 1o 3e Unr : Feier des hl. Abend⸗
wahls , ' 1 Uhrt G. meindeversaammluns . —
Sonatag , 30,. März, 19 Uhrt biblischer Vortrag

Evang . Gemeindejugend Offenburg

Bald nach der „ Machtergrelfung “
1933 begann auch auf unsere evange⸗
Usche Gemelndeſugend Offenburgs der
Angrift mit dem Ziel der Vernſchtung .
Immer klarer wurde es sehr bald ,
daßs alle gegebenen Versprechungen
tur eine weitere Wrksamkeilt und

Existenzmöglichkeit rein keirchlich -
rellglöser Jugendgruppen nur eine
Tarnung war , hinter der dle Teulels -
fratze für ſeden , der nur richtig sehen
wollte , klar erkennbar war . „80o kam ,
wWie 80 Vleles andere , auch diese

evangellsche münnliche Jugendgruppe
zum Erllegen .

Was lagen für schöne Jahre ruhl⸗

ger , stiller Arbelt an jungen , wach⸗
denden und relfenden Menschen zu -
rck ! Wir denken an die vielen
Wanderfabrten in den Alpen , in der
Schwelr , in Oesterreich , in Oberltalien ,
am Bodensee , durch den Schwarzwald .
Wir denken an die unzähligen Lager ,
Tagungen und jugencktreklen hin bnd
her in badischen Landen . Wir denken
insbesondere auch an unser gellebtes
Waldheim Schindelhof, , an ztelne
Ferlenlager , an die Weihnachtsfelern
dort oben im Schnee .

Was alles bei solchen Gelegenheſten
und in den allwöchentlichen Blbel⸗
stunden an inneren Werten kfür Zelt
und Ewiekelt in dte emofangsberel⸗
ten ſugendlichen Seelen geszüt wurde ,
das kann nicht in Zahlen und Kurven
dargestelt werden . Aber in wle vlelen
Briefen kehren in schwerem Er ' eben
d' ie Gedanbhen zürück zu den schön⸗
sten und wertvollsten Tagen ſugend⸗
froben Cückes !

Der Krleg forderte schwerste Oyfer .
Dle Nemen auf den Kranzschleſten
der Gefsllenen aus unserer evonee⸗
lischen Gemelndeſusend in der Stadt⸗
Klrche khhaden davon .

Nun haben wir im Herbst 1946 mit
einem Neuankang begonnen .

„ Es klingt ein Ruf in deutschen Gauen
Wer wifl ein S' re ' ter Chrſstt sein .
Auf Brüder helft seln Reich uns bauen ,
mm woll ' n Wir dieses Leben welh ' n .
Sehlleßet die Reth ' n
Treu laßt uns sely , N
Trikkt uns auch Spott
Treu unserm Gott . “

8o tönt maähnend und auflttelyd
dus bekanyte ſſed voy Wielt Hel⸗

lemann . „ Deutschlands / jlugend lllr

.

Von Protfessor Erlch Krumm

Jesus “ . Das ist eiln ewiger Anspruch
Unseres Melsters an uns , an unsere
Jusend !

Diesen , Ruf gllt es zu hören , in
funsen Herzen zu wecken !

Das ist Kern und Stern , Zel und
Sehnsucht , Streit und Erfül ' yng un⸗
serer Jugendärbeſt im Rahmen der
evangellschen Gemeindeſusend , die als
Mitghled des CVINM ( Chri ' stlicher Ver -
ein ſunger Märmer ) hineingesteht ist
in elne . weltweite Bruderscheft der
YIMCA . oype Men Christion Asfo -
clot ' on) , die über die ganze Erde ver -
breſtet ist .

Es war in Gefangenschaft für
uns alle ein innerlich bewegter
Ausenblick , im Laser irgepdwo in
Frankreich diese Buchs “ ' aben auf eſvem
Auto zu seben und mit dem lyter -
natlonaſen Vertreter aus Cenf wesen
Verbesserung der Lagerverhältniese ,

verhandeln zu können , nachdem man
„Jahpe vuvor wegen der Jueehörlghelt

zum CVIM manche Schmühung und
Zurucheeννν erdulden muſß' te ,

Christt Anspruch auf das Leben des
juneen Menschen suchen wir in un⸗
seven allwöchentlichen Bibelhespre -
chungen in uns wirksem werden vu
logεαn , domſt in eiyer dem größten
König eleenen , heillsen ſusendzeit
edlerx Somen aussestrerſt werde .

Von dleser wichtfesten Arbeit fäßt
sich zwar theologlsch , ſyoendusyeba⸗
loeisch vlel sacen . Ob semen ouf - ⸗
daht , ob im ſuneen Menschen ewiee
Werte wochsen , das zu beurtellen und
Iun bewirhen s ' eht nieht jn boyserer
Macht . Gott wirkt beides , datz Wollen
und doeg Vollhringey , Aber danbber
let män , wenn geſegeneſich einwal
che ſugendliche Scheu vor dem Offen⸗
bären des jyperen Lebens zurfcketritt
und man belsplelweise in den Kriess -
brfefen — etwas vom „ Relfen und
Reinwerden “ erkennen darf .

Solchom von Leſteeechehntssen , Um —
weſthed ' nenneen , soriaſen und poll⸗
tiachen Verhlſtuſsseß unabhöäneigen
Herrschaftsapepruch Gotteß enchen
Wir in einer ſusepdichen febeys⸗
gemeinschaft die ſugendnahe Form zu
geben .

Gesang, . Musik, . Vo“ l “gſted , Peryre -
chuneen , Lek ' Ure , Llebthiſger , Wan⸗ “
derunseß , ſoser uew , gehören eben
zur jugendbeweanmne ,

( Schluß lolgt . )

Fauptwerk ist die Chöralkantate

—

geite 9

Umschau in der Nachbarschaft
Schutterwald . Frau Elisabe h Heu -

berger , Witwe , kann am 1. April auf
re drelbigjähr ' ge Tätigkeit als Ge⸗
melndehebemme zurückblicken . Wäh⸗
rend dleser Zeit hat sle über 1200
werdenden Müttern Geburtshilfe ge⸗
leistet . Durch ihr freundliches We⸗
sen und ihre Stets llebevolle , auf -

opfernde Hilfsbereltschakt und nicht
zuletzt durch ihr praktisches Können
hat sie dle Llebe und Achtung der

63
Gemeinde erworben und er⸗

alten .

Niederschopfhelm . Gottfried Ehr⸗
hardt kehrte aus der Ge engenschaft
zurück .

Hofweler . Nach lüngerem Lelclen
verstarb im Alter von 61 Jahren La -
deschaffner a. D. josef Stuts und
wurde unter grober Betelligung bei⸗

gesetzt . — Vor der tHlandwerkskammer
in Reutlingen ( Wttbg . ) bestand der
Maler Helnrich lsen die Meisterprü -
kung mit gutem Erkolg .

Berghaupten . Das Landwirtschafts -
amt hat gegen 8 säumige Milchablle -
ferer Geldstralen von insgeamst 5500
Mark beantragt . Die Eimzelstraſen

slch zwischen 500 und 1000
ark .

Waltersweler . Die kirchenmuslkall -
sche Passionsfeier des Cücllienvereins
zelgte , daß alle Beteiligten mit Elfer
und Hingabe zu hrem Werke standen .
Das mustergültig zusammengestelite

Programm wurde exakt und mit from -
mer Empfindung wiedergegeben . Eln -
zelne Teille der Passlonskintate von

Josef Funk stellten hohe Anforde⸗

rungen an den Chor . Zart und innlg
sang der Kinderchor seine Partie .
Tenorsoli und Orgelbegleitung wurden
trekklich ausgeführt von zwel jungen
Okkenburger Fus Kern . Von den cho -
ralen Telten sei besonders erwähnt der

Stleghaft klingende Kreuzeshymnus „ Ve⸗
xIlla Regis “ ebenso dle belden poly “
phonen Gesünge „ Aderamus te “ von
Palestrina und „ Stabat mater “ von
Nanini , Egon Llnk dirlglerte die Ge⸗

sünge mlt Sicherheit ünd Geschlck ,
die ein - ührenden Kanze ! worte sprach
Pfarrer Wlest .

Ebersweler , In den letzten Wochen
starben Eernhard Huber , Landwirt , 73
Jahre alt ; Karl Hohler , Landwirt , 72
Jahre , und Frau Sofie Mülter , geh.
Litterst , 70 Jahre alt . — Aus Gefan⸗
genschaft sind heimgekehrt Bernhard
Kuderer und Anton Hauth . — Die
Jungmänner kührten das Theaterstück
„ Der Hauptmann von Jaquar “ auf und
ernteten damit einen vollen Erfolg .

Ebersweler . Josef Braun hat dle

Meisterprükung im Maurerhandwerk
bestanden .

Rammersweler . IThr 75. Lebensſahr
vollendete Frau Maria Anna Jungel .
Witwe , geb . Klefer . — Im 77. Le⸗
benslahr verstarb im Krankenhaus Leo -

old Hurst , Steinhauer , Viele Jahre
ang versah er hier früher das Amt

des „ Botts “ ( Polizeidienar ) .

Zell - Welerbach Schuhmacher Theo -
Ir Hauser vollendet am 28. März
sein 75. Lebensſahr .

NRenclitäler Nachrichten
Volkshochschule Oberleirch

Im Rahmen der Volkshochschule

spricht der Philosoph Prof . Dr . Ernst
Darthel am Dienstag , 1. April , 20 Uhr ,
im Sltzungssaal des Rathauses Über
„ Goethe und das moderne Weltbild . “

Oberlelrch .

Gründungsversammlun der PFrelen

Jugend Gruppe Oberkirch statt . Es
wurden gewählt : 1. Sekretär : Franz
Zimmermann . 2. Sekretär : Erich Bo-
schert . Kasse : Gerhard Roth . Kullur
und Bildung : Paula Steffan . Betr . ebs -
arbelt : Josef Mayer I. Sport und
Wandern : Josef Mayer II . Unterha . -
tung : Alfre , Mayer . Das hesige
Mandolinen - CErchester unter Leiſung
von Herrn Hans Roll und die Gym -
nastlkgruppe der Frelen jugend Of⸗

fenburg verschönten den Abend .

Oberlelrch . Die Auszahlung der Ml -
ÜItärrenten beim bostamt Oberkelrch

erlolgt am 29. März , die Auszahlung
aller anderen Renten am Dieustag ,
1. April .

Standesamt Oberkirch vom Monat Lebruar

Eheschliefongent Hellmann Armand ,
Landwirt , Chimilin , and kledwig,. Coschau ,
Haus,ehilſin , Okerkirch . — Geburtent
Karl Heinz , Vater ſosef Hleibenger , Schmied,
Tiergerten . Heinz: Friedrich , V. KarlMayer,
Landwirt , Ortenber . luge, V. Wübeem Al⸗
bier , Ichreinermeitter , berkirch ,
V. Alired Eimmerer , Landwirt
Relf , V. Willi Otto Vaißenbacher ,
zeugmacher , Pforzheim . Hans lürgen , V.

Friedr . Niesen , Verwaltungsadtzestellter . Axck,
V. Rudolf Eisele Postbeamter . Monika , V.
Seorg Schmidt , Elektromonteur . Michael, V.
Rudolt Elurrle , Sperkassensekretür , alle Ober⸗
kirch . Gerherd , V. Josef Armbruster , Land -

1•1
—Sreir befATlen

Friedrich Vogt, Landwirt ,
6 J.. Amalie Kie⸗

ter geb. Wiedemer , Hausfrau , 30 J. Marie
Anna Schtrer gzeb. Zwiebelhofer , 96 J. Fran⸗
zisks Zink zgeb. Fiefer , Klausfrau , 70
Maris Braun geb. Linck, Hauskrau , 79 J.
Maria Anns Hildenbrand gzeb. Pfeifer , Haus⸗
trau , 66 lahre alt , alle Oberkirck .

Stadelhofen .
W' erk·

Oppenau . Die Generalversammlung
des M. G. V. „ Süngerbund “ ehrte die
gelallenen und verstorbenen aktlven
und passtven Mitglieder . Der Verein
hat den Verlust von 8 aktiven und 9
pPSssiven Mͤligliedern zu beklagen . In
elner Gedenkfeler in der Klrche soll
der toten Süngerkameraden noch be⸗
gonders gedaent werden , benso in
elner allfährllceh auf dem Prledhof
Raftklndenden Gedenkstunde . Der
Tätlgkeitsbericht vermltte ' te einen
Rückbliek über die Arbelt des Ver -
elns , Der Dirigent Hauptlehrer Maag
berichtete , datz das tradlitlonelle Mai⸗
Singen am 1. Mal wleder aufgenom⸗
men werden soll und in einem im
Junt geplanten Konzert kür Chor und
Orchester unserer großen Melster
Besthoven und Schubert gedacht wer⸗
den soll . Zur Verstärkung des Mäün⸗
nerchors wäre dle Neuwerbung jun⸗
ger , sangeskreudiger Kräkte sehr wün⸗
achenswert . Bückermelster Wilheim
Armbruster wurde zum Ehrenmitelled
ernonnt . kheim Gegang froher ULleder
blleb man noch einige Zelt in ge⸗
muütlicher Unterhaltung belsammen .

Oppenau . Im Alter von 74 Jahren
verstarb Frau Veronika Hodapp , dle
Thefrau des Schreſnermeſsters Ho⸗
dapp . — Ludwig Baumann , Stelg , be⸗
stand dle Meisterprükung im Mau⸗
rerhandwerk mit gutem Erkolg .

Ibach , Die Famille Jos . Kümmlg
Witwe , Gassenseppen , Löcherberg , dle
erst vor kurzem ſhren Famſtlienvater
durch elnen plötzülchen kod verlor ,
erhielt die schmerz ' icche Nochr ' cht ,
dat ) von ſhren fünf zum Heeresqdlenst
eſnosnnggenen Söhnen nun auch der
lünlie berelts im Aprül 1945 gelallen

Am 18. März fand dle

Iheodor ,

lst . — Landwirt Ludwig Huber ( Stek⸗
fen ) Vordererlen , Ibach starb im
Alter von 75 Jahren .

Bad Peterstal . Die ers ' en Flücht⸗
Unge slnd elngetroffen . Es handelt
sich zunüchst um Helmatlose aus Al⸗
lenstein , die vorerst im „ Badischen
Hof “ Unterkommen gekunden haben .
— Die Angehörlgen des Friseurmel -
sters Fritz Hör erhiellen die amtliche
Nachricht , daß er in Rußland gefa ' len
1%. — Aus Gefangenschaft ist Karl
Gmeiner zurückgekehrt . — Pauline
Braun , Wiwe des Oberpostschaffners

3 konnte ihren 76. Ceburtstag
elern .

Bad - Grlesbach , Auf Veran ' assung
des Forstam ' s Bad Peterstal soll un⸗
sere Gemeinde für die Sadt Offen -
burg 700 Ster Brennholz aufarbeiten .
Die Notwendlekelt wird anerkaynt .
aber dis Durchkührung stößt auf größ⸗
te Schwlerigkeiten , einmal durch das
Fehlen der Arbeltskräfte , der notwen⸗
digen Bekleidung uncd Schuhe , sowle

Werkreuge .

RBad Grleebach , In einer öfkent⸗
lichen Gemeſnderatssſtzung stand die
Penderune der Hauptsatzung vom 12.
9. 42 auf der Tagesordnung . Der
Cemeinderat beschloß die Peſbehaltung
der bisher ' gen Satzung , da nach dle⸗
cer berelts ein Zuschlag von 25 Proz .
mit Mk. 310,90 für die durch den
Ktleg beding “ e Vermehrungs der Ver⸗
waltungsgeschüfte gewährt wird .

— —

Umschou in Renchen

Renchen . Aus der Krlegsgefansen -
schafkt kehrten zurück Bernhard Mül⸗
ler , Hermann Fleß , Albert Eekstein ,
Adolf Laug jr . , und Frledrich Schmidt .
— In der Sltzung des Amtsgerichts
Kehl in Renchen wurde der Diebstahl
von zwel kllieten Weißrüben in Quer⸗
bach entschleden . Für ſede Mlete wurde
elne Geldstrafe von 150 M. ausgespro -
chen , wozu noch die nicht geringen
Gerlehtskosten kommen . — WIIIy E.
aus Scherzheilm wollte silch mal elnen
billigen Hühnerbraten lelstkn , der ihn
aber teuer zu stehen kam , denn vier
Monate Gelangnis trug er hm eln .

st . Renchen ? Am Falmsonntag -
abend und am Kurfreitag im Heupt⸗
goſtesd ' enst wird der Kirchenchor das
„ Stabat mater “ von Rheinberger mit
Orgel und Orchester zu Gehör brin⸗
ßen. — Am Karfreitag füllt die Orgel⸗
begleltung aus . — An Gstern wWird
die Gemeinde durch das „ Hafleluſa “
aus Meselas von G. F. Hündel und
ein „ Hallelufa “ von Kromobckl rach
dem Text von P. Gaudentlus Koch ,
sowle elne Orchestermesse erfreut .

ot. Renchen . Schuhmacher WIIII
Schmidt , aus der Krlegsgefangengchakt
zurlckgekehrt , hat wiecer die Schuh⸗
Ins “ andsetzungswerks ' ätte eröffnet . —
Ferner kehrte Josef Brandstetter aus
der Kr ' egsgefangenschaft heim . — Prel
Meerre ' tichdtebe erhleſen ſe einen
Strafbefehl Uber 150 Mark . Des Ur⸗
tell hängt an der Rathaustafel zur
aligemeinen Kenntnignahme .

Cenllgend Hamüsesaatgut
Van zuständlger gelte Wird darauf hingewe⸗

ten, den die Zutuhten von Gemilseszastrut undl
Leldsasten ſaulendd elntrelfen und an Vert ller⸗
Feschäſte ausgeßeben werten . Nach dem bis⸗
Herlgen Verlauf gder Cemſltesamenaueg be wer⸗
den, in diesem Prünſahr wohl für alle An⸗
eluche tzenlgend Hämtrelen uu Verlüguntztehen .
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Aus dem Gerichtssaal
In der, Sltzung dee ( ranzöslechen Militär -

138 in Oltenburz vom 3. Mürzs Wurden
oltzende Urteile gelällt: Wegen Diebstalile

Marls Waflenschmickt , leanne Durkowski , Hlane
Meinner le 1 4 Gelſingnis , Erich Mether
10 Monate , Kerl Stuts 6 Monate mit Strot⸗
aufschub und zeee Mk, Geldstrafe , Walter
Schuls à Monate , Erull B. llel

41
Nleolai

Srig 16 Menats , Valter Rohe 1 ahr , Erwin
Metthis 6 Wochen, WIlll Vesatko Menate ,
Frass schley Monste , Emile Lolſler 16 1½6
mlt Aufschub und 10 Mk. Gelestrete , ebenso
Michsel Junkerz, ſerner Karl Herrenleben 43
Tage Gefüntznisi freigesprochen wurce Friedrick
Welet Wetzen Mitikterschaft orlilelt Richard
Weber ) Monate Gefäneznis, ebenso Rucolf
Heldentrelch ; 3. Menate mit Strafaufschub erhlelt
Wetzen Diebstahl Karl Klefert wetzen Hlehlerel
4 onste mit Strafaufschub ' osel Sitkler , 4
Monste Karl K mupf. — 1 Jehr Geflagnie er⸗
bielten wWegenfalschen Angaben Ruthille Schäl⸗
ker und Alfred Zorowskl . — Wegen verbotenen
Unifermerogens Stanislaus Matysalk 4 Monate ,

Eekanntmachung über dle Renderung der Anordnung Über
Bewlrtschaftung von Trinkbranntweln - Erzeugniesen der Verschluß⸗

urd Stoklbe sltzer vom
14. Februar 1947 .

om i4, Februar i9 % erhult folgende Pasuntzt Von der
fur den Eitzenverbrauch des Erzeugerbetriebes innerhalb

Triakbraantweln nach Maßgabe der folgenden Destimmung

brennerelen , Abkindungsbrennerelen

„ der Anordnun
Wire

elnes Ratrlebeſahres
kraltzestellt !

) Steffberltrer7 und Abkindunssbrennerelan .
unmBrennſahr herstellen lassen oder herstellen , echalten 4 Pretent der Exxeu
ale Frelmenge , Stolſbesltgerx und Abfindungabrengerelen , die mehr als 10
r. A. im Brenniahr herstellen lassen oller herztellen , eThalten als Freimenge 16 Pfo⸗

ersten 10 Liter 30 Prozent , ledech mln⸗vent der Erzeutzunt , also auch von den
destene Liter r. A.

) Die Freimenge der
Erzeuguns von weniger als

eitte , mindestens jedoch 6 Liter 1. K.
Steſſbesſtner dürten nur selhettzewonnene Obetstofſe verorbelten . In ſedem

Hushalt kann nur 1 Person , in der Regzel der Elaushaltungsvorstancd , Steftbesltrer
seln. Eine Bstätieungs der Eigenschaft als Stoltbesltrar ſn 0durch das Bürtzermelsteramt let beſ der Abfindungsanmeldung dem Zollamt vor⸗
zulegen .

Das Betrlebsſaht rechnet vom 1, Jull 1946 bis 36, Jua 1947.
Der Stastskommlissar kür Krnthrung⸗Freiburg I. Br. , den 13. März 194%.

Famillen - Anzelqen
Rudolf Urlot ( 2 - 146
Herta Urlot geb . Burda

Vermählte 3
Okfbg . , 27. März 47, Gerwlgstr . 4

Ihre Vermüählung zeigen an :
Heinrich Joa
Rosl Joa - Braun

geb . Haselwander ( 2- 148
Ofkfenburg , Langestraſle 33 .

22 . März 1947

Ihre Vermühlung geben bekann : :
Erlts Discher , Hilfspostschaffn .
Gtetel Dlscher , geb . Sorg
Aushilfsanges' elI ' e ( 4• 46

Okfenburg , 22. Märs 1947 .

Ihre Vermühlung geben bekannt :
Hans Huber
Margot Huber geb . Turrl

Offenburg , 22. März 1947 .

Gott der Allmächtise hat
Unerwartet meinen herzens⸗
guten Mann und treusorgen⸗
den Vater meinar Kinder

Ingenſeur Hermann henz
zu zich in dle Ewigkelt ab⸗
berufen, lm Namen der

trauernden Hinterbliebenen :
Claudla Benz , geb . Zepp .

Ofkenburg , den 20. 3. 1947
Frledrichstraße 49.

Inhaberin u. Betrlebsange -
hörige trauern um den Ver⸗

den

17.

Ist

Für

Fleitz

Verschlußbrennerelen betyügt pro Betrlebelahr bel elner
ſ % Lter 7. A. 10 Prozent , Von foi - 1890 Lter 7. K.

„ „ Prorent , über icee Liter 1. A. 6 Prozent ohne jede Stafleluntz der Prozent⸗

Am 18. 2. 1947 verschled
nach langem , schwerem Lei -

treusorgende
Schwiegermutter

Maria Vogt , geb . Werber
im Alter von 58 Jahren ,

Für die Bewelse aufrich⸗
tiger Tellnahme danken wir
Ferullch .
Otto Vogt und 0

Offenburg . Hildastraße 60.
DRDDSDDSSSrrrrrrr . . .

Am 8. 3. entschlief sankt nach
langer Krankhe ' t unser lleber

Mein

Bruder und Großvater
Ludwis Knödler

mit grober Geduld ertragenem
Lelden

Huber und alle Angehörigen .

davon à mit Kufschubt Hins Heppe wetzen

Aulenthalis in der frehsöelschen Zone 4 N⸗
nate , destzleichen Herbert D. cker .
kerechtigten Warenbesltzes

10 M⁊k. Geldstraſfe ,
ILatze Cielingnuls und
weten Belendigung von Gendarment k. Cwitg

Sckin ler Wezen unberochtigten , Wärenbetltres
1, Monat Gefängnie mit Strak ulschub und 366
Mark Geldstrale : wWaen Nichtangabe ven ge⸗
stohlenen Waren, Oskar Claull bes Mk. , Geld -
tetale , Anten bleyer 2 Monste Gefänenlis mit
Strakaulschub und z0 Mlk. Ceicstrate , Ingolt
Kuntze 0 % Ml. mit Aufschubt W. egen Nicht⸗

Fetoltzuntz ven Anore nuntzen des G. M. Rlked
Kesel 1 % Ml. Geldetrafe und Franz Müller
zee, MAk. mit Aufschub . — Wezen Nidit⸗
erichelr ens am Arberte lats Rickard, Bähr undOtto Scherwitz je 16 Tage Gefingals , Theresls
Roth 16 Tatze mit Aufschub ; wenen bet userie
schen Beelttes von Elgentum des F. A. Eherhard
Wolfschlaz is Td %e Geflagule mit Strafauk⸗
zchub und d % Mk. Geldetroſe : Wehen Ver⸗
botenen Interzenenpzsses Richard Golf 3 Wochen

dle

Wegen un⸗
erhlelten Marla

Ottilles Leuschner
4%ẽ Ml, Gel strale

getzen

desglelchen

Mißßbrauch

Kannt.

er vom Duür
vollständig gemeldet
beim Bürgermejsferamt vorzunohmen ,
Akündiger, Anz ben durch die ab
Totalbeschlagnahme der Weinernte

ertreſung

Dungersonderzutellungen
ſür

ſoltende
Soncerzutellungen erfoltzt eindl

Das Duüygerbülre
daſßh

Fefünsnis : wetzen falschem Iaterronenpaß Wal⸗des kleichen Delikis ugd wegzen unbetechtigten demar Eichler 68% Vkk. und Berta Eichler Wetan
155 Verbotenem Interzonenpaßb 180 Mk.

Gerd Mieleareryk .
un . Josefs Kowall 3 W.

eines Lalssez -Passer
20 Mk. Gel strafet
Kehrsscheins Jonst Pusl
I. 1, Veche Gelüngnis und
Mari
halt in der franröslichen LZone 4 kuge Gefing⸗
uls uad

42
Mk. Geldstrale

wetzen Un
Iullus Grieshaber 0 % Mik. und
delikt Lina Schoch 4 Mk.
gesprochen wWurce von der Anklage des Uebe⸗
trctens von Verkehrsverschrikten und elnes Vrr⸗
Kehrsunkalls Wilhelm kiertle .

— Wirtechaftsamt

Cie, ihnen
Füdbaden teibt be⸗ henlen

Aufruls kür Düntzer⸗

Bekanntmachung betr . Vervollstündlgung der Welnernte - Meldung
Oleſenigen Winterbetriebe , Welche die Ernteergebnise und Weinbestünde ent1

sermelster an sie ergangenen Aytorderuntg nicht oder nicht
haben. werden hiexmit aufgefordert , dle Berickhtiguntz golort

Die Feststollang nicht berichtigter unvoll⸗
10, Mürz 1 % elnzetzenten Kantrollen haken

und »bestünide sowis Bestrafung zur Foltze.
Freibuft , 1. Märs 10%. Das Stastskomflistwriat ( Ur Ernühruntz geu. Oicktel .

chte weniger als 10 Liter r. A.
ungUlier Bekanntmachung der Stadt Ottenburg

Du Verrelchnle der Betrlebsunterne
ichelnen dleser Bekanntmachun
rur Einsſcht guf. Waährend

hmer tür ds Jahr 1946 Uesz. vom Er⸗
an, Während 3 Wochen im Rathaus , Ummer 23

eser Zelt und elner Welteren Frist von
kann von den Hetelligien mündlich oder schriltlich hler Ulnspruch erhaben werden⸗

Oltenburtz , den 26. März 1947.

Monst

(8126 ) Der Dürtermeläter⸗

Vorstehendem Sinne

3¹

meine liebe Frau , unsere
Mutter und gchwester

( 22 - 16 U kirriede

In tlefer Trauer :
Aneehöries .

März 1947 .
e d 17

innigstgellobter Mann
schlafen .

und Vater , Schwiegervater ,
me danken

nach langem , schweren ,

die aukrichtige Antell⸗

Herr PhIIIpp Kuhn

Werks“ üttevorsteher a. D.
im Alter von 89 Jahren .

Die trauernd . Hinterhllebenen .
Für dle aufricht ' ge Antell -

meilin lieber Mann , Vater ,
Schwlegervater u. Großvater

Josef Frey , Pos ' ſnspektor à. D.
im Alter von 79 Jahren .
Im Namen der trauernden

Hiuterbitebenen :
Rosine Frey . uim

Für die llebevolle Antell - ⸗
nahme danken wir herrlichst .

Ofkenburg , Leppelinstr , 3.

Meline llebe Frau , unsere
llebe Mutter und Srotzmutter

Marle Wigsenkauser ,

Ludwig Rumpelhardt
lst im Aiter von 81/½ Jahren .
unerwartet rasch in ein bess .
Jenselts abgerufen worden .
Famille Xaver Mayer WWe.

nahme sagen wir ungern und Angehör ' ge .herzlichsten Dank . Für die Vielen Bewelgze
Okkenburg im Mürz 1947 . inniger Antellnehme allen
—E, . . . . . . —————— he AAck 6 rge“ Gc

NNNN
eln herzliches Verge “ ! s - Gott

Oberkirch , Märzs 1947 .
ieee ien eeeeeeee eeieeeee iieeee ei eee

Lelden let unsere llebe gute
Mutter und Schwester

Frau Emma Gerstner ,

wohlvorbereltst in die Ewig⸗

Aneehäörſg , Josekine Cers “ ner .
Oberkirch , 14. 8. 1947 .

ö

Elise .
., Für

Tauber geb .

im Alter von 27 Jahren nach
einem mit großer Geduld er -
tragenen Leiden zu f
dle Ewigkeit In tiefem Leld .
Hermann Tauber , 2. Zt . Ge⸗
fangensch . , Berta Iank . WWe. ,
u. Anverwandte .
Für die llebevolle Antellnah -
me allen ein herzl . Vergelts⸗

Zutellung von Baustofken

Zukunti dem

örreerer eee
Am 10. 3. 47 nahin der Herr
meine liebe gute Gattin , un⸗
sere herzensgute Tochtter u.

Link

slch , in

Bruder Herr Apotheker I. R. [Sott ! 1 . 6 . n

Kar ! NN Ulm , den 18. Märs 1947 .
1 ieeee

in eine Hin⸗ Mein lieber Mann , norrJeuter . liebevoller Vater , Grob -
LElse Brandt seb. Lehnebach. Vater und PruderEür , dte erwlesene Agtell .

f Frledrlch Hemmlernahme unseren herzl . Dank . 27. 2 ch KOlkenburg Ebertplatz 15
gt am 27 . , 2., naeln Urzer3 Krankheit , im Alter von

naheru 63 Jahren , sanft ent - ⸗
( 822 - K

Für dle große Antel ' nah⸗
wir heralich .

Trau Salemea Hemwl ' er , geb .
Kropp und Angehörige ,

Bodersweler im März 1947 .
deiedeneeeeeeeeeeee ie e wnneneVon, uns geganzen . Nach einem arbeltsreſchen

In tlefer Trauer ! Leben ist am 12. 3. unsereFrau Cüzilia Knödler geb . liebe , gute Mutter . Schwle⸗
germuter , Großmutter , Schwe⸗
ster Elisabeth Paumert Wwe .

lust thres unermüdlichen . nahme danken wlr heralich . geb . Rapphilfsbere ten Cheſa . Offenburg /Sondershausen , 20. im Alter von 887½ Jahren ,
85 0 Herrn entschiaſen .

Am 14. 8, starb unser lie - Unser lieber Vater und
Aan 8

ber Onkel (10-88 Srobvaer ( 12·19 - R Jacob Günther , E' senbahn⸗
oberinspektor a. D, und Frau

zeb. Baumert .
n ' ellnahme ein herz⸗

liches Vergelts - Cott .
Sundheim . 14. 3. 1947 .

rrrrr
Stellen gesuche

sucht Stelle ,
sel -·

kurzem schweren
u. Holzgas ,

11 . 58 an, Q. 2. Offenburg .

Kraftkahrer , Führerschein Kl. II.
bewandert in Die⸗

Nr.Okk. u.

geb . Niedhemmer
Alter von 67½ Jahren . Wirkungskreis .

2 - IEK an O. , Z. Olfenburg .

Drogist , 30 J. , mit allen Fach⸗
prülkungen , pol , unbel, , sucht in
Oklbg . od . näh . Umgebung pass .

Olk , unter Nr.

kelt elngegangen . ( J - S- R LWo finde ich Gelegenhelt das
Für die Bewelse der Teil⸗ Korbmacherhandwerk zu erler⸗

nahme herzlichen Hank . nen ? Kinzigtal bevorz, . Näh .
In tiefker Trauer namens aller [(nach Uebereſnkufnt , Okt . unt .

Nr. 18 - 71 an O. 2. Oklenburg .

geb . Katzt
lst am 15. J. 1947 , im Alter
von 74 Jahren von uhs 9 ,

gangen. ( 29· • 63
Im Namen der trauernden

Hinterbllebenen :
Markkus Wiggenb ' auser . Im

Für erwiesene Tehnahme
unsern innigsten Dank .

Ofkenburg , im März 1947 .

Am 14. 3. 1947 verschled

den

Im

Gottfrled Huber
Elsenbahnsekretür a. D,

burg VIlllngen ,im Mürz 1947 .
.

Nach langem schweren Lel⸗ge

unser zuter Vater ,
ter , Schwiegervater , Bruder
Josef Blmmerle ,

Alter
die ewige Heilmat abberufen
worden .

Frau Marla Auna DUmmerle .
wohlvorbereliet unser lieber geb . Hoferer, “ Kinder und
Vater , Grobvater , Schwleger⸗ Angehörles Erlach , Mürs 1947
vater und Bruder mnn sok . ges .Unsere llebe , gute , unvergeß⸗

liche Mutter , Schwlegermutter ,
Oroßmutter ung

möchtse

lleber Mann .
Großva -

lst mein

Landwirt ELIIs
von 72 Jahren in

Kleinklnd .

glch
Zahntschnikerin , klelbbig u. zuverl .

verändern ,
Bedingung ; Wolnung unck kre . e
Statlon im Hause .

21-5. L. an Q. 2. G. Lahr ,

Müdchen
Übernehme auch Betreuung von

Okk, u, Nr. 10 - 27 =K
An. O. Z. Oklenburg . “

bald

gucht

Olt , u. Nr .

Stelle ,

Namen der trauernden

Hinterbllebeyen : Junge , 18 Jahre , sucht Lehrstelle
als Metzger . Okf, u. Nr. 16⸗9 - R
an O. Z. G. Oberkirch ,

Schwester

Kütersételle mit Kost u, Wohnung
Ankr . u, Nr ,

. . Z . C. HA2ach .
Stelle als Knecht in

20- ) ¼ul

Ebene ges ,
Zu erkr . u. Nr . 6 - 5 - R an O. 2. G.

Ac! zer , bchwerer Krank⸗
Nais e 4 Theresla Hopt ' g, Witwe ,
Alter von 697½/ fahren . geb , Kutz Oberkirch .
Im Namen der trauernden lst im Alter von 73 Jahren

Hinterbl ' ebenen : wohlvorberettet von ihrem

Vamille Josef Rösch , langen , schweren Leiden erlöst
Für die herzllche Antell . worden . Die, traueruden an /

nahme ein herzliches Ver -
16 Ir W

4 217
gelts - Gott , 16• ˙86 Ur die lebevolle Anteſinehme b0 Frel⸗ eln recht herzl . Vergoltsgottl 860 Hchnel

rlach , im Närs 19 ( 7 Feh ,

Vetschiledenes
Wer nimmt Nüäh- u. Flickarbelt

Adressenangabe u. O' fepl .
an Q. 2 . Oberkerch .

rin für einige Tage
Verpllegung wlrd geboten ,

Oft . u. 6⸗34 an O. 2. Ollbg

Alle bis zum heutigen Tage vom Stsdtbauamt ausgetzobenen Freltzabebewil⸗
Usungen über Bäcstolle Verlleron am 51. 3. nach d1, 4194 % ausgestellten Freigabebewilllgunen lür sämrliche Boustolle , einschlieſß⸗
lich Tapeten und Glas, eind in
besnimmten Handwerker zu übertzeben , der allein zu deren Elnläsung berechtigt lst⸗

Oklenburtz , den 16. März 19475

19 % ihre Sültigkeit . Die nach dem

vur

Hürgermelster .

Stellendugeboſe
Stenotyblstlnnen kür Verlag nach

Lahr ges . Bewerberinnen aus
Lahr bevorz , Off . u. Nr . 12 - 73

an die Ort . Zts . Oflenburg .
Mädchen cder Frau aus Appen -
weler od . Umgebung 2. Führung

m . Haushaltes bel sehr
Kunen

Be⸗
zahlung zum 1 . od . 18. 4. ges .
H. Zirnglbl . Dentistin , Appen⸗
Weler , Hauptstr . 51 , Tel . 319 .

Saulb . , zuverl . Frau für 12 Stun⸗
den wöchentl . zur Büroreinigung
ges . Evtl . kann Wohnung ge⸗
boten werden . Off . u. Nr . 10⸗78
an Q. 2. Offenburg .

Zuverl , Hausmädchen auf 1. od .
18. 4. ges . Frau Baudendistel .
Lebensmittel , Oklenburg , Lange⸗
Straßße . 53, 2A³5

Mädchien , ias⸗ ehrl . für WIrt⸗
Schaft u. Haushalt ges . Zu erkr .
Geschäftest . Oberkirch . ( 10 - 16 - R

Hausgehllfin , kath . , 20 J. , in ge⸗
pflegten Geschäftshaush . zu Ult.
Ehep , mi Fam . - Anschlutz aut
I. od . 15. 4. gesucht . Ofk . u.
Nr . 18 - 32 an O0. 2. Offenburg .

Zuverl . Frau 2 mel wöchentlich
auf ein paar Stunden f, Haus⸗
arbelt gesucht . Oklenburg . WIl⸗
helmstraßze 209. ( 13- 146

Schulentl . Lath . NMädeen 7. M .
hilfe in Haushalt ges . Zu erkr .

„ endurg . - Badetr ,19. Ill . -8t .
Hilfsarbel er aug Okkenburg sder

nüheren Umgebung zum bofort .
Eintritt gesucht . K. Relff & Cle ,
Buchdruckerel , QOflenburg .

Einige welbi .Nrbeltskräfte IIt
lelcehte Gürtnerelarbelten ges .
Guldo Knstein . Gartenbaubetr . ,
Oltbg . , Waldbach 3. 6 - 38

Gemelnnützges Theater - Uuter⸗
neumen sucht Schauspléler und
Schausp - elerinnen ( registrlert )
Repertotre m. Gagenansprlüchen
Oll . u. 16 - 32 an O, 2. Oftbg

Speditcur , mit Schifkahrtskragen
Vertraut u. franz . Sprachkennin .
ges. Außßenhandel - Zentralamt
Baden - Baden , Stelantenstr . 10.

Wachmann , zuverl . , mit scharfem
Hund zur Bewachg . uns , Anwe⸗
zens bel Nacht baldmögl . gesz.
Ludwig Schwahl . & Co. , Oklbg .

Junge , L6I J. , ur Mithflte In
der Landwirtschaft ges , Fien ,
Haus 43. Go' dscheuer , ( 6 - 8- K

Verdefuhrmann , tüchtig , zuVerl .
zum kot , Eintritt gesücht , Muß
mit Langholaschlellen u. - kahren
bawandert sein . Kogt u. Woh⸗
nung wird gestellt . Gebr . Plund⸗
gteen , Sügswerke , Oberhärmers⸗
bach im Kinalgtal . ( 15 . 29

Knocht in ſel. Landwirtschaft bel
guter Vergütung sok . ges , Kork ,
Krattengasse II2 . ( 10· - 28 - K

Wohnungstaudch

bonnige 3- 2, - Wehnung geg . 2. —9 .
2. - Wohnung , 1. Oktbg . 7. tausch ,

Ses . O1l . U . 183 4, Ort , Etz.
Cerllum, , donn ' ge 2 - 2 . - Wolnnung

Okfbg . , Oststackt , geg , gonnlgs
2. Vonnung. Osts : , 2z. täusch .
Okf , u . Nr . 28. ·63 an Ort . 21g ,

Wer will selne Wohnung tauschen
Der wende szich an Pi ' ma
„ Transver “ Augsburg , EI . ⸗Holl⸗
Plats 8. Wohnungstausch inner⸗
halb Ihres Stadt - u. Landkretset
sowlie den Vier Lonen , ( 23 - 17 - A

neee eeee
Vermietungen

Mobl , Zimmer an sol . , beruftst .
Frl , zu vermteten , Okt . u. Nr .
17˙¹336 an dle Ort . Tig ,

ben haben , lot
Die Voerteiler he 0
germelster bestätigten Beztellteten

zeden und ihrem
Die Srotverteller

zul Geund der Rerusschetne zu⸗
Düngermentzen

Hauptvertriebsselle für
Wigehefen 4. Rk. abrutulat

Ausfühtung der Arbeiten] i

0

helm Land -
ugschens umsutau⸗

orverteiler Weltertureicheg .
und Direktberieher haben

Jan1 ben helſen

baldiast bei der
Dün,emittel in Luck⸗

n·

Nis Statistische Iluntzent Passlerscheinstelle ,

Waoche vor Geterd , das t vam hiontag ,
V Apell
Uben der Stadtate
Lelchneten Abtallungen escklossen .
Kännen erst Wiecher ab Lenstas, den 9.

Wcktiger
Ceuntlldlen .

Ulge, Lentaer Futterpklanzen geer auch &wrelce getrstzen, haben , elne kür dis Feu⸗h⸗
Tunn, Weit
nielen .

14%% in die Riume des seädtle
e„ Vertegt Werden⸗

Erettag . den 286. Mürs 19K7
* eeee ,

Ackterland genommen werden mutz.
arft gicht überschen

Haushaltungen
406

Kaun,
die bisher viellelcht 8⸗

60ll. und
beln

nöhere Ausheute an Glanniin

1. Für Sattgutvermehruntzt du Super⸗
Loceele . f . geer 08d, 3 % 4r ls foselue Kols , Auch Acktsrland füt Semüsebau

Ine Gluc Das Hadiscke Ministeziun
55 01 5 1

0 dara f dinne ( erochen Gel aanist wer 2. Für Zuckerrüben immVertragsanbau : 8 4525 25
Kutzo Kelcher di Superphorphat und 4, % dz z0brosentiues wirischaltlich genutrter Cuseücke l(ür Cen
ee Kalisald Is ha

Sanüsd 0n, euh, Arberlnd d Cr Nahe der„ un renlslav Puslys Wlale End e , 1er OCetschatften W6 Aee%e Mk. Geldetralei „ kur Feidtemndseban einzchl . Er ** eene , eee eieee —anne lauer Wetzen I en “ tenbzut 4 % d 1 Utesentiges WunleJe a. W. UE
Weltere Abrufe erkolzen demin ichet , Diis uude Lichtig be wirtschnftet , 0 C dneul , Aubechab Zutellung erlelt nach dem Anbansall dut „ Nutzung getz aller & lühgrenLven — 2 r , ka . Ieteeee ite Wid , kaan eigenWetzen Loratehrs-⸗ % Ciese n Acht em latzt⸗ en zugetel en .

auch
W *Glcrale . Frei - ·iler ( Genosensehatt oder kfinelen N92

K den zugetoilt orhalten . auch Wonn ( 4“

Ere WCen , dad die
agehencd ibre vem Bür⸗ KleingartenzEtion in cuser Linle den Dadart

Gemilzs kür viel Ceckken
ner Unenen

auf di % Wele aus
Ne-

Ge·

1¹

eeee ,
Eekanntmachung

Bürtermalst
hlkarteli, Velkesähl tei

Wachtsgutzehäriger , bisher W eR
— — chem Wund Rornstraſe 4. Wfr

WWätnesOftenburz, ult , dun Abeel-
Wehr⸗

in Cer
den, Ju. Märs 194 bis Honnerstocn , deon

chan Geh tucdes, Keenstr . 1, II . Kick

Aßbrit 1 % gestellt werden ,

vom

ſen. Anmeldusgen oltamt das
Ottenbung . den 11, Märt 1360

Iu der Woche vor Ostern klocket
Ponnerstag . den“ 3. 4.

mittag is Uhr bis “nachl

IäindTöchude. Cr . 11 U. 20 geböſe
gzuche Gr. 26. H. Uhl . Olibs . ,

Wacst .7.
Kinderschuhe , gut erh . , Gr . 23,

geg . K' schuke Gr. 30 zu tau⸗
schen ges . Rammersweler 268 .
Damenschuhe , achw . neuw . Gr⸗

36. geg . Gr . 37 2. täuech . ses .
Ollett . u . 2 - 117 ,8 . Ort. Ztg.
Biete neue Sehnürschuhe Gr . 43.

suche Herrenschaktestlefel neuw .
Cr . 42. Albert Zlppert . Ober⸗
Kach , Aug. Cantbergtr . ( üeA7 - R

klerrenschuhe hohe . Gr . 46 neu .
gegen glechw . Gr. 43 - 44 m tonu .
schen , kR. Schwenk , Urlokken .
Strahburger Str . 83. ( 8 - 12 - K

§lekel , guterh . “ mit Ledersohlen .
Gr . 49 gegen br . Damenhalb⸗
schuhe Gr . 39 , Kinderstlefel Gr .
24 ßegen br . IStlekel Gr . 84.
Ramimerzweter , Haus 41. ( 11 - 85

NAAdtenReldscube Ur- 36 gegen
ebensolche Cr . 38 . 84 zu täusch .
ges , Offbs . , Wilhelmstr . 29 .

Wintermantestoff gsbot . Schut⸗
terwald . Fabrikstr . 301. ( I - 17

Sportkostém , dunkelblau , gegen
m Klelderstoff geboten . Gkt .

U. Nr . 8 - 82 an O. Z. Offenburg .

Kübler - Kleid . neuw . T. 121 ] .

838 m Wollstofl gesucht .
kk. u. K8t an Q. Z. Okfbg .

Uehidöck-Nundg. Nanif 1. mittl .
Er. , geg . ebensolchen kür grohe ,
schlanke Figur gesucht . Gikf. u.

Nr . 2. 122, än. G. 2. Offenburs .
Weitze Kommüunlon - Schtuke Or .

JI . - 82 f. Flüchtlinsskind gegen
Kute Vergiltg . zu lethen gesucht ,
Qkk. u. 12 - JCen . 0. , Z. Offbg .

Enn
riermarni

Drabthaarfex 0. Schnauzer , Rüde ,
ca . 6 —6 Wochen alt , zu kouf .
EA. Of . u . 1Z . 18 .K 4. Ort . 21.

J8. brauner Bactel . raboren
od , Twereplnscher zu FKauf ges.

Olt . u . Nr . 1269 an Ort , Ato ,
Rind , 2 J.,, 12 Woch . trücht , ab⸗

ugebb , jtüngere Nutz . u. Fahr⸗
kuh zes , ſoh , brunk , Podere⸗

Wien . - Ubachermtr .4. 2 - 13 . K
4 Monate altes Rind geb . , euche

18. Schweln . Gef . u. Nr . 23 . 12 - K

. 26 . .
gucks Nutn , u. FJusfuh pegen

Scklachtleuh 6, 7 Mon , alt . Rind .
Zugenhefen . - Hars 25 . ( 16 - f - N
Milehachiaf zu Kkauf. g- o. Ineb ,

un Frau Lulee Joerger , ( 17 b)

XIIlnzen. Er Srtctzetr, 8 . 09 21
Stute geg , Wellach zu teeren .

Ramebach , Hau 65, ( 12- 16. R
Verleten Setunden

Jraus , gestr , Weste zw. Ofkbs ,
u, Soldschsuer , am 19. 3. 1947
verloren . Der ehrl , Flnder WIrd
gob , dlesstbe Goldscheuer 1 ,

. Ibzuteben . ( 2 - 18 - K
Woldwollen , Feusthandschuh m.

schwarz , Norweger - Muster ver⸗
loren , Abzugeb , geg , gute Ee⸗
lohnung , Langestr , 18, Wagner ,

SEbi8 - 66
Cols Verloten am 19. §. 4 / ebendt

Bahns “elg I Ofkbg , belm Verl. d,
P. Z. aus Richt , Lehr , dunkerbl .
Akunke , Verblelhb wieteſten oder
abzus , Fundbüro Otfenbg . Fohe
EBelohnung zugeslchert . ( 4• 46————99 ————— —

Voerloren fg. br , Pung Rronen⸗
W. eße ) , Hört a, d, Namen Vohy ,
Hi' te an kranz , Besltser zurliche⸗
miflühren geg , Bel , Frau Ea th .
Oktenburg , Okengztr . 73, 447

Tollamt entgetzon .

Bekanntmachung
1947 von vottalttög

eitsgründen an K blelbon die
0

151

H. ⸗Fommermantel 868. , schwarz . . 4 W
Unsers Tarlestolle let wleder

84vrd

die Aussahlun⸗
·hr statt .

azen iee eerstatl , u
Uch, Ostermonteg geschlersen -

Oberkirch und Oltenburtz . den 24. 1. 2

ILQVrant Cewerkschalt
Oftendurg und Urgebung

U
Allsemelne OrtzKrankenksefen·

der Angestellten

α
In dieser, Zelt bleiben die ohenhe⸗

Antrüze zut Ertellung von Laszlecscheinen
Um Abko⸗

lung der Senehmigten Passterſchelne in den alten Xtsrüunan Rathaus , Fim⸗
me „, ble Le den 19, Mäts 19 % Wiud geberen⸗ KA

Ollenburtz , den 26. Mäen 190 Bůürghermeluter ·

Belkauntmachung
In der Lelt P. Mus bie 6. Apell J % bon, die Stokib alt⸗er der

radt Okkenburs ihre Wunche . zaloen ber Rlabnabint let . abbrengen
* 1

Der Bürgermeister -

des Rrankengeldes am
Aus Sparsaln⸗

*

Mentag , 31. J . 1947, . /8s Uhr

ung , ES
Nfiehelhabe “ Mitolle derveteamm- ⸗

spricht Herr Leuls
Jtumm über : „GCewerkschaktlieher
Aufbau , Ziel und Aulgabe . Wlr
bitten um zahlreiches Erschelnen .
22 Der Vorstand .

Oeflentliche Versamm ' itog
a tefl Oypenau

Samstag, . 29. März , 20 Uhr imn
Gasthaüs zum „ Hirsch “ , Redner :
Staatssekretür Dr . Waeldin aus
Lahr . Thema : Politik und Wirt⸗
schaft .

Klnladung
( CIe - R

Der Verband Bad . K. ein - u. Obzt⸗
brenner e. V. ( tranz . Lone ] Op -
benau ( Baden ) , Drelkönigweg 334
lädt alle Brenner und Stof besſt⸗
zer zu der nachstehenden Crün⸗
dungsversammlung im Kreis Kohl
ein am Samstag . 29. Mürs , um
10 Uhr im „ Dad . Hek “ in Appen -
Weter . Es soricht der 1. Vorsit⸗
zende des Verbandes .

Geschäfisdnsolqen

ölfnet , Abschmlerdleret

( 22 - 7R

Wagenpflese . Fahrz - vg - Verkauks⸗
Ces . Oflenburg , Rhelnstr , 1.

IInzer fenlſung - Fernter - m-
Kohlebürsten ,

mer .
Wparate ,

Kohleschleiſhllg
Und „schlellstücke k. S Tomvoneh⸗

Kohlekontakte für Ichalt⸗
Kohledichtungsr ' vee ,

el

Koh ' e - und Graffaneden , Blr⸗
stenhalter . SatlUNK &. EBk .
Heletrokohie , und Bürstenhal ' er⸗
kabrik , ( 16% SIESSAN , ( 4 - 3 - K

I 7
Maaln- U Tlet ATnlge Otterbeig

Freitag , 28. §. , 21 Uhr , Son⸗
dergastsplel des berühmten

PARISERDALLETITS
IRANN WEIDT . 20 Tänzer u.
Tänzerlnnen . — Vorverkauk
ab Donnerstag von 10 —12 u.
18 —17 Uhr Hotel „ Breſ K .
Alge “ , Karten v. 2 bis 8 Mk.

g 1 7
Madtt a' le-Lichenlele Oitenburg

Unser neues Programm vom
28. Märs bis 3. Aprll 1947

„ Frau Luna “
Beg. ! Freitag , Sonntag und
Dlenstag 18 u, 21, Samstag
15 u, 18, die Ubrigan Tass 16
Uhr , Jugendlichie haben aliſhar
gountag Luteltt . ( L42⁸

Hclet-Ldhtepiete Fenchen
z0·gen vom 28. §. bis 1. 4, 47

„ Das Konzert “

Jugendkrel ! ( N- II - K

TünltA-Tannter Hork
nelgt ab 28. 3. 47

Zenttale Rlo
zu den bekannten Ankangs⸗

Ulcht zugelassen . ( Fo - I1 - K
zalten . Jugendliche b. 10 Jallro

Llchtzplele LTelt 8. Haxnessbaö
29. J. 47, 20 Uhr , 30, 8, 47,
16 u. 20 Uhr

„ Uonfott ! “
Jugendlrel ! ( Ll

Farblilm⸗Archanptogramm
Sonntag , den 30, 3. 47, 14 Uhr ,

„ ANDFNMRTRI0⸗

Wird von Freltag blg elnschl ,
Montag vorgeſhrt in dan

Icben-Wchtepleten Ken ebach

eeeee



Preltag , den 28 . Mürs 1947
Ortenauer Leltung gelte *
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EURO PA 1933 Von Jurxs 1 %

im Anschluß an unseren Auszug „ Deutschland 1033 “ aus , dem Letaten

Band des großen Zeitromans „ Die guten Willens sind “ von Jules Romains

int heute eine Charakteristik „ Europa 1933 “ aus demselben Werk .
4 Schriktgteller vertritt in seiner elndringlichen und gewissenhakten Be⸗

schrelbung der einzelnen Länder , ihrer innen -

einung — es sel denn dle ,
Absicht dlie Wahrhaftigkelt

nisse gar keine vorgefabte
durch eine persönliche

und außenpolltischen Verhält⸗
auf keinen Fall

selner Darstellungs -

Kunst einschränken zu dürfen . Infolge dessen fühlen wir uns beim Lesen ſe -

einen Abschnittes schon nach wenigen

13 und Denkangswelt des ſewelligen beschrlebenen Landes

belnahe geheimnisvoll zu dem Versuch gezwungen ,
„ ussisch zu fühlen und zu denken ; und erst in dle⸗

die wahren Voraus setzungen kür ein geistlges Erlebnis

und, wie Eu ropa behandelt sein will , damit es

ein beschlossen .

ten . Wir werden
zK8lsch - engllsch
sem Prozeb liegen
dessen , was Eüropa lst ,

seiner Natur gemäß leben kann ,

im Oktober 1933 gab es Europa auf ,

von dem vorigen Krieg zu genesen ,

aber es begann ernstlich , den Schau -

der vor elnem nüchsten Krieg zu

spüren .
im Westen des Kontinents , zwi⸗

sehen den Ozean und gleichgültige
oder feindliche Grenzen eingeschlos -

sen , litt Frankrelch an der gröb -

ten Elnsamkeit , die es seit langem ge⸗

Kannt , Es glaubte sich keine Vor⸗

würke machen zu müssen . In dem vo -

tigen Krieg hatte es mehr Blut und

Reicktümer als irgendwer sonst ge⸗
opkert , um zu überleben , allerdings

aber auch kür die Sache einer Vereini⸗

gung der Gleichgestellten . Es hatte

nicht das Bewußtsein , an irgendwem
oder irgendetwas Verrat geübt zu ha⸗

ben . Es war sicher , den Frieden zu

wWollen , nur den Frieden . Es begehrte
nichts zu beherrschen , was nicht zu

seinem elterlichen Erbteil gehörte .
Es war immer dem Ideal des glor⸗
relchen Jahrhunderts treu , das 14 ge⸗
storben war . Und wenn es ihm Viel⸗

leicht nicht immer mit dem ganzen
Elfer von ehemals diente , war es dann
nicht recht , das seiner Müdigkeit zur
Last zu legen , die tief war , und sei⸗

nem Mangel an Unterstützung , über
den es sich immer wunderts ? Es hatte

wenig Hoffnung , wenig Vertrauen .
Es versuchte , nur nicht zu viel an die
Zukunft zu denken , von der es nlchts
Gutes erwartete .

Neben sich hatte es Kngland , das
die Natur ein wenig von Europa ab -

gerückt hatte und das an dleser Ab -

setzung und dem Schein von Slcher⸗
helt , den es dort genoß , niemals be -
Sonders ſestgehalten hatte . England
hatte jenes tröstliche Spiel entdeckt ,
sich für die vorgerückte Spitzen⸗
truppe seines Relches zu halten , die

an dem Rand der gefährlichen Zone

liegt , aber abseitig genug , um Zeit
zum Rückzug zu haben . England
Kklämmerte sich an dem Abend enttäu⸗
schender Tage an den Anfang eines
Traumes , der ühnlich jenen war ,

nach denen ein gequülter Mensch vor
dem Elnschlafen sucht : Die Zuflucht
des weiten Reiches , vielfültig , unver⸗
letzbar , beschützt durch dle sleben
Meere , Wie süß war es , den Umfang ,
die unerschöpfliche Tlefenlage des Re -

fuglums voll auszudenken ! Mit wie⸗
Viel Rückzügen verzichtete es auf eine

lumpe Wahrscheinlichkelit ! Das Re -

uglum hatte die Macht einer gelstigen
Gebürde , es gehörte in elnen ziemlich
magischen Bereich . Dag Amulett , mit
dem das Refugium seine Leute gefeit
kat , wird sle davon entbinden , das
elgentliche Handeln selbst auszuüben ,
indem es das Schicksal einschlchtert .
Dleser Traum des Weltreiches , der voll
von so vlelen Einzelhelten ist , be⸗
freite seine Leute von einem lühmen⸗
den Albdruck : nämlich sich in dle
Enge getrleben zu sehen , wo man dann

in die

0ran -

Zeltien unentrinnbar

eln ganzes an einer Mauer in die Enge

getrlebenes Volk ist , durch den Fort⸗

gang einet unaufhaltsamen Unvaslon .

Auch die Flotte konnte sich in dem

Traum wiegen , sle sei ein Zusammen -

schluß von lelchteren Brücken , von

seidenen Brücken , ein wenig den sei -

denen Leitern der Märchen ähnlich , dle

man Über das Meer Warf . Andererseits

Kannte das Meer diese Leute beson -

ders . Es war bereit , ihnen zu helfen .

Es sollte ste nicht wie andere behan -

deln . Für die anderen blieb es ein

Abgrund . Für diese war es ein flüs -

viges Festland . Am Tag der groben

Prüfung öfknete es sich vor ihnen in

zwel Hülften , wie es das vor den

Hebräern tat ; es sollte diese Leute

tragen , und der Felnd sich in den Ab⸗

grund stürzen wenn er versuchte , Ih -
nen zu kolgen . Aber rechtmätzig sollte

es weder dle große Prüfung noch die

große Verfolgung geben . Der Pharao
übersah nicht , daß dlese , Leute einen

ganz nahen Zufluchtsort haben , wo er

sie nlemals erreichen kann , und daß

das Meer , ihr Freund , um sle zu ret⸗
ten , sich zu einem Wunder erbleten
würde .

Sicherlich vergaß England nicht , daß

es den Auftrag hatte , mit Frankreich
dle höchsten Güter , die das Ungtück
der Zelten nach und nach von dem
restlichen Europa heruntergefegt hatte ,
zu retten und noch dazu sich selbst —

als ob eine Mannschaft von stumpfen
Sklaven Dlamanten zusammen mit
dem Schmutz wegkehren könnte :
nümlich die Freiheiten des europäli⸗
schen Menschen , die Freſhelten des
Gelstes und der lebendigen Person .
Aber es gab zwei Möglichkeiten , ale
zu retten : Sie an thren alten Platz und
in ihre alte EKhre wieder einzusetzen

oder sie mit sich zu nenmen . Das war
auch ein Teill des Traumes . Und Eng⸗
land sah sich die Freiheiten des Men⸗
schen sorgfältig mitnehmen , wle dle

verkolgten Emigranten von einst die
Bibel .

Auf der anderen Seite von Europa

geflel sich Sowietrubland immer
mehr in einer Sphinx - Pose und

- Mlene , mit denen es der öffentliche
Ruf umgab . Seine Absichten waren
vlellelicht weniger gehelmnisvoll als

sein Verhalten . Aber seine Handlungen
Stürzten den Westen jedesmal in neue

Mutmaßungen und neue Aengste , aus

denen es seinen Gewinn z0g . Wie

mußte man es sich darstellen , wenn
man nicht leichtgläubig sein wollte ?
War es vor allem durch die Arbeit
anm seinem inneren Aufbau bean -
Sprucht ? ( Es relzte sich dazu an , dle
Wirren zu Übersehen , an denen das

Kapitalistische Europa verzweifelte .
Aber es brachte es nicht fertig , seine

Stimme zum Frieden
Dlchtung sus europälschem Gelst

Wenlee Stimmen erst haben das „ De

profundls “ der Zeit dichterlsch gültig
im deutschen Sprachraum zu formen

versucht . Zu Rufern wie Haselctan -

ge , Weyrauch , Wlechert , Welsenborn

gesellt szich der Rheinlünder Walter

Kordt , der mit seinem im Renals -

sance - Verlag - Düsseldorf erschlenenen ,

gedanklich sewichtigen Werk „ Stlm⸗
me des Rheines “ in 45 Gesün⸗

en , dle er im Untertitel „ Rheinische

hythmen 1944 “ nennt , eln Bekennt -
nls deg rheinischen Meuschen able
zu seiner Eigenart , Landschaft , abend -
lündischen Sendung und völkerverbin⸗

dendem Europllertum . Noch mitten im

Krleg geschrleben sind dlese Gesünge ,
die berelchnender Welse den Euxo -

püern Schlckele und Paquet gewidmet
sind , leidenschaftliche Anklagen gegen
dag Verbrechen des Völkermordes und

gegen tyrannlschen Machtwillen .

In elner an Goethe und Hölderlin

gebildeten Sprache , zu der wohl der
viel zu leicht genommene Untertitel

nicht gut paßt , setzt Walter Kordt

neben abendlündisches Geschichtsbe⸗

wußtseln , glückchaft träumende und

schmerzliche Erlnnerungen , anrufen⸗

de und tatvolle Gedanken . Er bes ' nat

dags Gehelmnig dleses geheimnisvoll -
sten der Ströme . Der Weltbürger im
Rheinlünder kommt in bekennender

Aussage zu Wort , wenn er von der

ewigen , stromüberglänzten
Verkünlkrung zum Leben “ spricht , dle

in dlesem Strom als Gabe ebenso dem

Einzelnen wle den Völkern gehört ,

Dem rheinischen Weltbürger und

Gastfreund an dem

D 4S Sr Ell diα SI * Von Mann

Der Maler Philipp Seegers hatte
Selt jahren eine Frauenerscheinung
Wle eine farbige Ahnung mit der
Seele geschaut , Sobald er die Aka⸗
demie verließ , kannte er nur noch das
Bestreben , sein lIdeal zu porträtteren .
Denn er fühlte , daß sle irgendwo
leben und daßz sle , oder vielmehr ihr
Bildmis , sein Glück machen miltzte .
Ohne Irrfahrten und Gefahren zu de⸗
stehen , wié die Märchenkönlge , denen
er nicht glich , kand er in der Tochter
einetz rheinischen Lnaustrlellen dleſe -
nlge , die seine geheime Erscheinung
zu verkörpern schlen , und da er prak⸗
tisch und korrekt wie ein ſunger
Klnstler war, entkührte er sie in Kürze
als seine Frau nach Mlünchen .

Nach Ablauf des ersten Eheſahres
hatte er ihr Bilduis vollendet ) mit
dem es ihm seltsam ergling . Obwohl
die Wangen seiner Frau schimmerten ,
Wie das wolkige Rot auf dem milch⸗
weilten Grunde des antiken Pfirsſch⸗
marmors schimmert , obwohl ihr Nak⸗
ken kfrisch war und ihre blauen Au⸗

gen süth träumertsch blickten , hat ' e
das Porträt nſchts von Marmorg ' ans ,
denn es dümmerte wie in Schlelern ,
nichts von Frische und Träumerel ,
denn der Hals , dessen Haltung oft 60
voll Ausdruck ist , Kklag ' e von gedan⸗
kenschwerer Trauer , und die grünli⸗
chen Augen waren welt okken in elne
blasge Welt von Angst gerichtet .

Nach der Ausstellung , auk der das

Famulde , das nun „ Eln Traum “ hlas ,

Ertolg gehabt hatte , war der Ruf

Seegers als „ eines der krüftigsten
Talente unserer aufstrebenden sym⸗
hollstischen Schule “ befestigt . Auch
auf dem Pariser Salon fand im fol⸗

genden Frühfahr sein Werk viel Be -
achtung , und eln Florentiner Kunst⸗
freund bezahlte es hoch , Als dleser
es im Herbst in seiner Heima ' stadt
ausstellte , erfuhr es dort eine 30 be⸗
gelsterte Aufnahme , daßb der Käuter
den Künstler zu aich entbot , um Üder
wWeltere Auftrüge mit hm zu verhan⸗
deln . Seegers kam und sonnte sleh
im Erkolge . Als er sich eines Tages
von den Freunden und hewunderern ,
die ihn wochenlang umringt hatten ,
berelts verabschtedet hatte , fühl “ e er
slch unvermuteterwelse zur Abreise

gans unlustſg , und es geschah nur
halb unkrelwilllg , daß er den Lug
versüumte . 80 kehrte er noch einmal
und dlesmal allein zurück und schiug
den Weg in die Cascine ein .

Dle Caseine , ein Gaärten , der alch
zWischen duktenden Hecken am Arno
wefthin im blauen Sonnenduntzt hin⸗
zleht , dlenen der Florentſzer Gesell -
schaft und den eleganten Fremden
nicht nur aw Promopeide , solttern
auth als ihr gemeinsamer Salon . Hler

empkangen dle Damen am Wagen⸗
schlag den Besuch der Herren , und
alle Welt kennt elnunder . Da dle

distinguler “ ' en Europller sich zu be⸗

stimmten Zelten immer wWieder an den

Selben Orten zutzammentluden , a war

helteren

Wenlger

Strom des freundlichen Glücks

Ewig berufen zum Frieden

ist der Krleg die verabscheuungswür⸗
digste Tat , Trauernd geht der Blick
über das geschändete Länd . Rufe des
Zornes aus einem Meer der Qual und
maßlosen Leides werden in einem
Realismus lebendig , wie er nur einer
Seele entströmt , der glühender Haß
zum Krleg und inbrünstigste Llebe

zum Frleden eingeboren lst .

In der Prelsung des Friedens wird
die Dichtung zum Aufblick zu den

Himmlischen rum
menschliche Herz

Künftig ein Mensch
Unter Menschen
Zu sein

voll der söttlichen Blldnerkraft , des
Maßes und vor allem der Güte bleibt
mahnende Forderung an den Men -

schen , der neuen Zeit .

Prelset den Blildner ,
In ihm sind würclig die Götter ,
Prelset den Einen und Jeden ,
Der wieder errichtet das Maß !
Ihn den Gerechten ,
Der ewig sich scheut ,
zu mehren am Lelde !
Denn Leild zu steuern
Ist nur vermögend
Die Gütel

Wo wäre eine Forderung würdleer
als dlesel Man llest diese Gesänge
mit innerster Antellnahme . Der rheinſ⸗
sche Mensch vor allem erlebt in ihnen
seln Schlcksal . Karl Gles .

es etwas Unerhörtes ,
noch lange gesprochen hat , an ſenem
Tage eine Fremde von unzwelfelhaf⸗
ter Vornehmhelt zu bemerken , deren
Namen niemand wußte . Sle erntete

glelchwohl , wWie sle schlank und welß
vorüberfuhr , kröstelnd unter dem Hler⸗
mellnkragen , den sie tlotza des war⸗
men Oktobertages üÜber thre blaßvlo⸗
lette Bluse gelegt hatte , hier und da
elnen z6gernden Grut , den sile nach⸗

Iüssig erwiderte , ohne hinzubllcken .
Nur elnmal sah sie zur Se' te , und
mre Augen traken genau in dle eines
Mannes , der allein an einem Tlsch
auf der Terrasse des Restaurant Doney
Salbd, Jener stutzte und wührend er
langsam zeln Haupt entblößte , hlelt
er ihren Blick s0 fest , datz sle ge⸗
zwungen War , den Blick eiln wenig zu
wenden , als ihr Wagen berelts vor⸗
Uber war .

Wle dteselbe Fremde am Abend ver⸗
späütet bel der HHoteltafel erschlen ,
fand sle den Platz zu threr Linken
von eben dem Herrn eingenommen ,
der sle 30 aäufmerksam begrützt hatte .
In freler . Art , wiewohl unmerklich nor⸗
Vös , redete zle ſhn an . „ Wir sehen
uns nicht zum Lesten Male , doch weltz
ich wirklich nicht , ob die Begrützun⸗
gen , dle ich wüährend der Promenade
erfuhr , ohne Verwechtzelung mir gal⸗
ten , da ich selt zehn Jahren nlcht
in Florens war “ ,

„ Onüdige Frau dürfen gar nlcht da⸗
ran zwelkeln “ , entgegnete ihr Nach⸗
bar . „ Man wagt Sle bereits mehr oder

uls elne bekann “ e Erschel⸗

nung anzusehen , da Sle der welbli⸗
cham Flgur auf ainem Wellelcht un

Anruk ans

wovon Florenz

alnmlosen Laune zullebe “,

elgenen Probleme ganz zu maskleren .

Arbeltslosigkeit und Krisen kannte es

nicht mehr . Aber es hatte seit langem
schon die Hungersnot nicht Überwin⸗

den können , und es schlug sich noch

mit den mühsellgen und pedantischen
Formen der Armut berum . ) Ofkfiaiell

blieb es die Metropole der Internatlo -

nalen Revolutlon , der Vatikan der

Neuen Kirche . Aber mit welchem Ue⸗

berzeugungsgrade splelte es noch

dlese Rolle ? Oder wäs erblickte es in

lur tatsächlich ? Ganz einfach vlelleicht

ein neues politisches Mittel ? Einen un⸗
verhokkten Fund im Laufe der Ge⸗

Schlchte , ohne Vorgünger ? Als ob es

elnst einem Kaiser des HHelligen Rö⸗-
mischen Relches gelung n wäre , seine
Hand auf die priesterliche Tiara 2u

legen , in seiner Person das Weltliche
und das Geistliche zu vereinigen und

aus der Klrche eine riesige Mannschaft

von Treibern für dle Jagden des Rel⸗
ches zu machen . Als ob es ſe einem

Kaiser gelungen wäre , in allen Län⸗
dern nicht nur einige Dutzend von

verdüchtigen und wurzellosen Funk⸗
tlonären , sondern auch aberhundert - ⸗
tausende , millionen Anhänger , die dem
Lande anschéeinend angehören und die

Rechte und Vorrechte des Bürgers ge⸗
nietzen , zu besitzen

Das Vorbild Werthers
Zum 200 . Geburtstog KarlWilhelm Jerusslems

„ Was ich von der Geschichte des

uarmen Werther nur habe auffinden

Kkönnen , habe ich mit Fleiß gesammelt ,
und leg es euch hier vor und welß ,
datz ihr mits danken werdet . Ihr
könnt seinem Gelst und seinem Cha -

rakter eure Bewunderung und Ulebe ,
selnem Schicksale eure Trünen nicht

versagen . “
Als Johann Wolfgang von Goethe

das erschiltternde , weltbewegende Be⸗

kenntuls elner großen , bis zur Ver -

messenheit gesteigerten unerfüllten

Llebe in seinem Buch „ Die Leiden
des flungen Werthers “ nleder -

legte , hatten ihn zwei Erlebnisse zu

jener ergreilenden poetlschen Nieder -
schrift angeregt , seine tlefe Zuneigung
zu Charlotte Buff , die , als sle ihm

erstmalig begegnete , berelts schon mit
Kestner verlobt war , und der tragische
Selbstmord des braunschweigischen
Legatlonssekretärs Karl WIlhelm Je⸗
rusalem , dessen unselig lelden -
schaftlichen Emplindungen für die
Gattin eines süddeutschen Kollegen
unerwidert blieben und ihn zum letz -

ten Schritt der Verzwelflung geführt
hatten .

Wertker trügt Jerusalems Züge .

Goethes psychologisches Einfühlungs -
vermögen lätzt mit grandloser dlich⸗
terlscher Darstellungskraft die Gestalt
des Unglücklichen wieder aufleben in
der Hauptfigur seines Romans , der
sich häuflg mit peinlicher Genaulgkeit
anlehnt an die Wahrheit der Gescheh -
nisse . Jjene waren dem Dichter von
seinem Freunde Kestner in ausführ -
lichem Bericht Über das aufregende
Ereignis in Wetzlar übermittelt wor⸗
den . Selbst Kestners Schlußsätze :
„ Barblergesellen trugen ihn , kein
Gelstlicher hat ihn begleitet “, be⸗-
schließen Goethes letztes Kapitel fast
wörtlich .

Weilt über die Grenzen Deutsch⸗
lands hinaus gewannen „ Werthers
Leiden “ Weltruhm , den keiner der

Plagtate und rührseligen Nachahmun -

gen trüben konnte .
„ Noch einmal wagst du , vielbewein⸗

ter Schatten , hervor dich an das Ta⸗-

geslicht “ , waren des Dichters Worte ,
als er seinen Jugendroman 14 Jahre

später in Überarbeiteter Form zur

letzten Vollendung brachte , in dem

er der Liebe in ihrer Allgewalt und
auch Tragik ein unsterbliches Denk⸗ -
mal gesetzt hatte . Ihl

Neue Bücher

„ Der unsterbliche Mensch “ von Al -
fred Döblin im Verlag Karl Alber ,

Freilburg 1946 .
Der Verfasser spaltet sich in einem

„ Relislonsgespräch “ in den

„ Jüngeren “ , der nach den ersten
und letzten Dingen des Lebens fragt ,
und den „ Kelteren “ , der die Fra⸗

47
beantwortet : Der gläubige Döb -

In zeugt von selnem Glauben , indem

er dle Geschichte , seiner persönlichen
Zweifel vor das Tribunal seines ſetal -

gen „ Glaubens “ stellt . Die Grund -
sltuation dieses Unternehmens lst
also dlichterlsch - dramatisch ; 8 ha w

hütte eine Komödle , DostoſewskI
elnen Roman , Andersen ein Mär -
chen daraus gemacht und nur

Sokrates eln ordentliches Gesprüch .
Eine wirklich dlalektische Grundsl -
tuation des Lebens , der Lebensent⸗

wiekelung lag kür uns aum letzten

Male im Altertum vor : eine Hand -

lung , die sich wie bei Döblin aus -
schlleßlich auf Sehen , Denken und
Reden beschrünkt , kann keinen zelt “

gemüßen Rahmen für eine moderne
Saulus - Paulus - Bekehrung bieten . An
Stelle des „ U- m- falls “ des „ Jün⸗
geren “ würe ein U- n- fall immer
noch angebrachter gewesen . Zumal
das Resultat der ganzen Döblin -
schen Selbstbetrachtung nicht etwa
dle Beschrelbung der geglückten
Ueberzeugung eilres Ungläublgen zu
seilnemelgenen Glauben lst , son -
dern die umständliche Schllderung , Wie
ein durchschnlttlicher „Freigelst “ von

—

sehr gelobten , zur Zeit hler ausge⸗
stellten Gemälde in frappanter Weise

glelchen , ſa , daß Sle dleselbe sind . “

„ Der Name des Malers “ ? fragte
hastig die Dame .

„ Phillpp Seegers “ .
„ Das ist sonderbar “ , Sie wieder -

holte : „ Das ist sonderbar “ , und wüh⸗
rend sie wie abwesend vor sich hin

gah , schenkte sle , wiewohl ohne da⸗

run zu denken , dem Fremden ihr Ver⸗

trauen , indem sle init der elntönlgen
und zuwellen pfelfenden Stimme der
Brustkranken sagte :

„ Der Name den Sle soeben nannten ,
lst vor mir erst einmal ausgesprochen ,
Aber lch habe ihn nicht vergesgen . lch

lebe im Sommer sehr einsam auf

meiner Besttzung nahe der russischen
Grenze . lch erinnere mich , es war

am Tage vor meiner Abrelse , als

meine Gesellschakterin mir aus dem

„ Flgaro “ elne Notiz vorlas , die be -

gagte , daß ; ſenes Rild von Phihpp
Seegers , das auk deim Salon ein 80

elgenartiges Interesse erregt habe , nun
auch in Plorenz mit liegeisterung auk⸗

genommen sel . Warum , weit ich nicht ,

Aber ich bekam Kust , das Werk 2u

sehen , obwohl mir ſede Aenderung
meiner Lebensgewohnheiten recht lu⸗

stig küllt , habe leb doch dlesmal meine

Relse von Venedie nlcht sofort nach

Brindist und Kalro fortgese “zt , sonçern

den beschwerlichen Umweg Uber Flo⸗

rens gemaächt , elgentlich nur dleser

murmelte nun
Nach·

„ Das ist sonderbar “ ,
auch der Fremde , ohne geine
barln anzusehen .

Belm Verlassem dar Talal wurde

seinen Selbstquälerelen „ erlöet “ und
der Pensilonlerung in einen bewührten
kollektiven Kult - Glauben zugeführt
wird . Das Unternehmen ist für

Döblin und verwandte Kümpfer
charakteristisch ; die Wirklichkelt und
das Leben des Glaubens werden von
mm kaum berührt .

Dag 279 Selten umfassende Buch

müßte , um zu gewinnen , auf 50 Selten
konzentriert werden .

*
&R Co Verl⸗ München ,

Mirok Li: „ Der Valu fliest “ — der
Frenzfluß des Landes Korea , wWo der sanfte
und weiche i

esessenen Familie eine tief versponnene mür⸗
3α

Leense
verlebte . An den nach

westlichen Muster eingerichteten Schulen seines
Landes versuchte der zarte Jüntzling , in dem
das liebevolle und gerechte Wesen 4. Mutter
zusammen mit dem vorsichtigen und demü- ⸗
tigen Zukunktsgeist des Vaters herrscht , die
reale Tatwelt des fernen Westens kennen und
betzrellen zu lernenf; es gelantz ihm zunüchst
kKaum.

1

Beteilligung an einer.
hängigkeitsbewetgFung die
vorlassen und schrlieb als Medizinscudent in
Deutsckland zeine wehmütigen lugenderinne⸗
rungen auf. Damit schenkte Mirok Li un⸗
eines jener zeltenen stillen Bücher , die in jedem
bescheldenem Herzen eifl reines unaufhörliches

Koreanischen Unab -
geliebte Heimst

Licht der Süte , der Geduld , der Hoffnung
und der Hingabe entzünden . A. W.

1.
Im Parlser Verlag Albin Michel erschlen gine

Sammluntz von von KRobert
Pitrou unter dem Titel „Musiker der Ro⸗
mantik “ , dle Aufsädtze Über Besthoven , Weber ,
Schubert , Chopin , Mendelssohn , Schumann ,
Berllor , Llert und Watzner enthült . Vom glei⸗
chen Verfassen ist schon elne Blographle üher
Johann Sebastlan Bach erschlenen , und er be⸗
reltet eln Welteres Werk Über Clara Schumann
vor .

die Dame von der Dlrektrice der Pen -
sion aus dem Saal geleitet . Dlese

sagte : „ Gnüdige Frau sind mit dem
Pla - z neben Herrn Seegers zukrleden “ ?

„ We “ ?

„ Nun , ich meinte die gnüdige Frau
neben dem Künstler plazleren zu sol -

— der die gnüdige Frau portrͤtlert
at “ .

Hlerauf begann die Direktrice nach
elnleltenden Komplimenten das Sonett

herzusagen , das zu Ehten des berühm -

ten Blides in der „ Fleramusca “ ge⸗
ständen hatte .

„ Ah “ l sagte die Fremde , Während
gle , ohne sich umzuwenden , hinausging .

Am nüchsten Morgen relsten belde
ab : er nach Norden zu einer Frau , sie

gen Süden , um als ein armer Traum ,
der nur im Bilde leben darf , recht
bald zu sterben .

Kurz - Noflzen

Der LIterarhistoriker Professor Dr. Hleinrick
Spiero let im Alter von 71 Jahren in Ber⸗
Uin gestorben . Professot Dr. Splero let der
Verfadsser zahlrelcher Abhandlluntzen üÜber Fon⸗
tane, LIllencron und Raahe.

Bel Krötfaung der groſten, Buchausstelluntz in
Kölu wurde der, Vorschlag gemacht , eine
Bücher⸗ berw. Paplerkarte kür Leser elnzu
tühren .

Der bekannte kranzöslsche Astronom Gllbert
Rougler iet gestorben . Röugler hatte Frank⸗
relch bel AÜmtlichen gröſßeren interustionalen
Attronomſe - Tagungen vertreten . Im ersten
Weltkrlez hatte er die Schallinessung entelecket,

Der, erste Hand der „ Gutenberg
Bibel “ , der im jahre iA Lon England
um preles von boo Pfund Steliug erworhen
worden War, wurcle bel elner Aul
tlon zum Preise von 11c ' u Sterlintz
verkault . Ie Ribel wird in Kugzand bleihen⸗

Mirok im Schoße zeiner altein⸗

Albert Wallat

Schlieſlich mutzte er infoltze zeiner
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ö 4 Bezirkskl Offenb
Oflenburger Sportvorschau Ichenheim

—5 ee
Wi; wird die OSW- Elt ihre weite Reise ins

Sckwabenland bestehen ! Das iest das greße
Rütselraten aller Fußballanhänger , die Weßzen
zu groſler Verkehrsschwierigkeiten nicht daran
teilnehmen können . Bekanatlich zeigten die
Oftenburger im Vorspiel nur eine mätlige Lei⸗
stung . Inzwischen wurde dieser Lapsus durch
Sletz über Schwenaintzen , Ereiburtz und ein
Unentschieden in RKastätt wieder, äusgeglichen
und sogar darüber hinaus die Tabellentührüng
ingenommen , Biberach an der Kitz, wohin die
Fahrt tührt , hat denigegenüber nur 2wel
Teilertolge , auszerechnet über Otktenburtz und
Kastatt , zu verzeichnen , In dieser Mannschaft
sind einige wenige Einzelkönner , die hin, und
wieder Schwabenstreiche auszuteilen in der Latze
zind. Eine aufmerlsame , gzut disponierte Of⸗
fenburger Hintermannschafkt müßte sich je⸗
doch sicher ibehaupten Können

In Oftenburg wird der Futzball⸗ und
Handballsport wieder zu Wort kommen . Um
13. 30 Uhr wird die Handball - Elt Hlofweier

tzegen O8V II antreten . Letztere zeitzten zien
im Spiel getzen Haslich von der besten Seite⸗
Obwohl Tlokweier entschieden stärker einzu⸗
schätzen ist, sind die Einheimischen nicht ohne
Erfolgsaussichten .

Die Fußßball - Keserven sind
einen Großlkampf eingeéstellt . Ihr Getzner ist
der Tabellenführer Haslach 1. K. , in dessen
Keihen der getährliche Torschütze Florian mit -
wirkt . Beide Partner haben die gleichen
Möglickkeiten , den Meistertitel an sich zu
bringen . Auch die Ib - Mannschaft empfäntzt um
16 Uhr Kammersweier als beachtenswerten
Getzner der Kreisklasse zum lälligen Punkte⸗
kampk. Dies bisher unglücklich kümpfende
junge Mannschaft wird sich gleichfalls von der
besten Seite zeigen müssen, um getzen den
spielstarken Nachbarverein etwas zähl -
barem zu kommen.

Die OsV- Fußßballjugend trägt ihr
Pokalspiel in Bodersweier aus und wird
kaum aus dem Sattel werfen ſassen.

Vor einer ebenfalls schwierigen Aufgabe steht
die erste Garnitur der Handballer , die in
Teningen sich, mächtig ins Zeug letzen mub,
um nicht noch einmal ein Fiaszo zu erleben .
Venn alle Spieler mit dem schon oͤtters ge⸗
zeigten Schneid in den Kampf gehen, dürkre
80 dieses Problem mit Erfolg gelöst werden .

dorle .

im Anschluß auf

2u

zweites
sich

Zonenliga
Gruppe süd : schwenningen —. Rästatt ;

Biberach — Oftenburz ; Freiburz — Konstanz ;
Keutlingen — Friedrichshafen ( Vorrunde ) .

Gruppe Nord : Neunkirchen Saar-
brücken ; Worme — Kalserslautern : Trier - Kue-
ren : — Neuendorft Mainz — Phönix Ludwigzs-

— Kürzell ; Heilligenzell — Friesenheim ; Lahr
Keterven — Gratenhausen ; Altdork — Etten·
Heim.

Am interesantesten lst die Betzetznuntz Alt⸗
dort geten Ettenheim . Hier handelt es zich
darum , wer der aussichtsreichere Mitkonkur⸗
rent von l [ cheaheim bleibt .

Die Kreisklasse steigzert die Spannunt
Wihrend Mahlberg stark zurücktzekallen let,

haben eich Kippenkeim und Oberschopkhelm
in den Kampf um die Staffelmelsterschakt ein⸗
geichaltet , daßt die zeitherigen Favoriten
— Allmannsweier und Nonnenweler — zwel
Konkurrenten bekommen haben .

Allmannsweler — Lulzz Mahlberg — Rust ;
Kippenheim — Oberweler ; Mietershelm — Ober⸗
schkoplheim ; Nonnenweier — Lahr II.

Die Allmannswelerer sollten sichere Sletzer
werden . Dagegen milssen die Kippenheimer
und Oberschopkheimer auf der Hut zeln, um
das gewonnene Feld behaupten zu können , Die
Splele in Mahlberg und in Nonnenweier sind
— offen zu bezeichnen .

Süddeutsche Oberligaet og Schwein⸗
furt — VIhB Stuttgart : Waldhof — Schwaben
Augsburtzi Neckarau — KFVI Ulm 46 — Kickkers
Oftenback ; Phönix Karlsruhe — Hayern Mün⸗
cken; Eintracht Frankfurt — Spoß Fürch :
Kickers Stuttgart — FPSV Frankfurt ; F6 Nürn⸗
berg — Vik Mannheim : BC. Augsburtz

66 München — Bamberg⸗

Hundball - Oberligd
Fortuna Freiburs — Steinbach ; Schutter wald

— Rastatt ; Teningen — Offenburs VFI. Frei -
burtz — Lahr ; Lörrach — Zühringen .

Handball - Jugend - Pokalspiele

Sckutterwald Urloffen ; Nonnenweler
Lahr ( Wiederholung ) ; : Elgersweier , — Zuns-
weler ( Wiederholunt ) .

Handball im Berirk Ofkenburtz
Bezlrksklatse Staffel ½ Auenheim

— Ottenheim : Altenheim — Melßenheim .
Staffel 11 Haslach — Schutterwald III Ot⸗
fenburs II — Hofweler I.

Kreltklasse 8taffel . , Willstätt
— Eigersweier ; Auenheim II — Urloffen ; Frel -
stett — Bohlsbach ; Korl — Oberkirch ; Mar .
len — Ohlsback . — Staffel ui Hofweiler II

Nonnenweier II ; Ottenheim II — Meißen⸗
heim Il ; Schuttern II — Altenheim II.

Ortenauer Zeltung

Bezirksklasse — Stalfel 1
Altenheim „ „ deie .
Auenheim
Ottenheim FF*** 65
Nonnenweler nn 8

Meithenheim

Altenheim 1 — Ottenheim 1 1114 (411)
Altenheim II1 — Ottenhelm 1I 6½% 615)
Altenheim Isd . — Ottenheim Jsd . o113 (617)

Badische Tlschtennis - Melsterschaften
Zu den schon von den Frelburtzer Kümpfen

gemeldeten Ergebnissen lst noch nachzutragen ,
datz im Rahmenwettbewerb B- Klasse im Frauen -
Einzel den 21 Plat : Ruthmann vom 8V Offen⸗
burg belegen konnte .

Turnen
Stuttgarts Turner vor Mannheim in Smünd

Den Kunstturnvertleichskampt vwlschen Stutt⸗
art und Mannheim in der Gmünder Stadt⸗
alle wurde von den Stuttgartern mit 4470

zu 33i % Punkten zewonnen . In allen vier
Uebüngen erwiesen zich die Schwaben ihren
Getznern überletzen . Am Barren holten tie 6,7,
im Bodenturnen 1½, am Pferd ½ und am Reck
3½6 Punkte Vorsprung heraus . Beste Einzel⸗
turner waren Göggel (Stuttgart ) 69,3. Punkte ,
Mack (Etuttgart ) 56,3, Anna ( Mannheim ) 6776,
Elsemann (Stuttgart ) 5/½, Landenbertzer Etutt⸗
gart)“ 3/½ und Volgtmann (Stuttgart ) 6771
Punkte . Die höchst erreichte Punktzahl War
196 sle wurde von Göggel am Barren und
Reck und von Voigtmann am Reck erreicht .

Schuch
Dae unentrinnbare Blm

Schachmelster Alfred Brinkmann (Kieh) weilte
bei der Schachvereinigunz Offenburtz . Der
Gastabend ztand im Zeichen eines Blitzturniers .
Blitzpartien sind die D- Züge unter den Spie⸗
lern , und die brauzen mit 8 bis 10 Minuten
Geschwindigkeit daher . Eine unbarmherzitze
Uhr läßt alle Sekunden ihr Bim ertönen ,
das der Turnlerleiter mit der grausamen Mo-
notonie zeines Weit - Schwarz , Weiß- Schwarz ,
Weit - Schwarz begzleitet . Dann muß der Ent⸗
ichluß geboren zein. Ein Dutzend solcher
Blitzspieler — darunter Brinkmann , Dr. Barn -
zstedt, Dr. Schenkel , K. Ketterer , kI Solim,
Geisinger , Erit : Müller , M. Rauscher , Kuf,
losef Sachs, H. Meßmer traten gegenein -
ander an. Als das letzte Spiel der Gesatet -
runden in einer Zeit von nur anderthalb Stun⸗
den zeinen Abschluß gekunden hatte , standen
mit A. Brinkmann und Dr. E. Barnstedt mit
e 10 , Punkten bei Verlustpartie
— die Sletzer kest. 8 -

*

Leningrad . Die 16. Unionsschach⸗
meisterschaft der Udssk gewann der frühere
Meister von Estland , Paul Keres , mit 14 Punk⸗
ten aus 19 Partien , vor Boleslawskij 13, Bon-
darewekj und Symslow je 13. Bot -
winnik , der Titelverteidiger , der in den letz -
ten 15 Jahren 8 mal Sietzer blieb , nahin nicht
reil.

keiner.

BADISCHE NACHRICHTEN

Freltag , den 28. März 1947

BILICK IN DIE WELT
Mannhelm . Vier Personen wurden

in Mannheim beim Einsturz eines

ausgebombten Hauses getötet .
Frankfurt , 60 000 Deutsche , die als

Angestellte beil den amerikanischen
Besatzungsbehörden beschäktigt sind ,
sollen am 31. Mal entlassen werden .
Die Entlassungen stehen im Zusam -
menhang mit den von der amer - kani -
schen Militärregterung beschlossenen
Maßnahmen betreffts Herabsetzung der

Besatzungskosten .

Halle . Die Provinz Sachsen - Anhalt
wurde durch einstimmigen Beschluß
des Provinzial - Landtages im Rahmen
der Auflösung des Preußischen Staa -
tes in „ Land Sachsen - Anhalt “ umbe⸗
nannt .

Berllin . Bei einer Überraschenden
Kontrolle des Intetzonenzuges , der von
Hannover auf dem Berlin - Charlotten -
burger Bahnhof eintraf , wurden 137
Personen ohne Interzonenpaß festge⸗
stellt . 88 von ihnen wurden nach

Feststellung ihrer Personalien entlas -
sen , 26 Männer und 23 Frauen , die in
Berlin nicht gemeldet waren , wurden

kestgenommen .
Berlin . Eine bis aufs Hemd ent -

blößte 29jährige Frau wurde dieser

Tage von den Besitzern eines Spree⸗
kahns aufgefunden . Sie war von den
Insassen eines Kraftwagens am Ora -

nlenburger Tor im Norden Berlins
überkallen und entführt worden . An
einer abgelegenen Stelle wurde sie
ihrer sämtlichen Kleidungsstücke be⸗
raubt und auf freiem Feld allein

gelassen .
Berlin . Der Dienstwagen des ame -

rikanischen Oberbefehlshabers in
Deutschland , General Lucius Clay ,

wurde in der sowietischen Zone in
der Nähe der tschechoslowakischen
Grenze wiedergekunden . Bekanntlich
wWar dleser Wagen vor etwa 14 Tagen
in Berlin gestohlen worden .

London . Zum Protest gegen die Be -

strafung eines Lokomotivführers , der

beschuldigt wurde , ein Signal Über -
fahren zu haben , beschlossen die Lo -
komotivführer der Southerny Railway
24 Stunden lang » u streiken .

Belgrad . An der dalmatischen Kü -
ste ist ein mit 6000 Tonnen Kartof -
feln beladenes Schiffk auf eine Mine

gelaufen und droht zu sinken . Das
UNRRA - Schiff befand sich auf dem

Weg von UsA nach Jugoslawien . Selne

Ladung war für die bosnischen Not⸗
standsgebiete bestimmt .

Warschau . Durch die Entgleisung
elnes Zuges bei Kielce am Sonntag ,
kamen 19 Personen ums Leben . 14
wurden verletzt . Ueber die Ursache
des Unglücks ist noch nichts bekannt .

Damaskus , Die türkischen Behör⸗
den haben die türkisch - syrische
Grenze auf einer Strecke von über
150 Kilometern geschlossen , da auf
türkischem Gebiet die Pest ausgebro -
chen ist . Massenimpfungen der Be -

völkerung in den bedrohten Gebleten
sollen von den syrischen Behörden

durchgeführt werden .

Moskau, . Die Industrieproduktlon
in der Sowjetunion hat im Jahre 1946
22 Prozent über der des Vorjahres ,
gelegen , hat aber noch nicht die Hälfte
des Vorkriegsumfanges erreicht .

Washington . In den USR begann
die Diskussion über einen möglichen
Entwurf zum Verbot der Kommunisti -
schen Partei .

Gründungsversammlung
Verband der Körperbeschüdigten , Arbeits :

invallden - und Hinterbliebenen

Selbsthilfeortzanlsatlon für Baden ( ranz . Zoge)

In der Cründungsversammlung in Frelborg
erstattete Oberretzierungsrat Kopp Bericht
über seine bisherige Arbeltstätigkeit . Sinn
und Zweck des Verbandes iet vor allem die
Betreuung und, Rechtsberatuntz aller Kriegs -
beschädigten beider Weltkriege , der Arbeits -
invallden und Hinterbllebenen , als auch deren
Vertretung bei den zuständigen Stellen in Ver⸗

Eine Richtigstellung
Zu unserem Bedauern mußten wir keststel⸗

len, daß die in verschiedenen Blattern Ver⸗
öflentlichte Nachricht über eine in Lindau (B. )
erricktete private Hlilfs- und Wohlfahrtsortzani⸗
zation , Wel- he den Besuch von deutschen Kin-
dern in der Schweiz neu retzeln sollte , nicht
lichtitg ist . Es ist weder bei der Stadtverwal⸗
tung Lindau , noch bei sonstigen einschlügigen
dortigen Stellen (Kkirchlich-caritatlpxe Ortzani⸗
tatlonen , Sanitäts - und Hilfsdlenst usw. ) Uber
eine solche Gründung etwas bekannt .

Das Amt für schweizerische Interessen ( Kon-
cularagentur ) in Tettnantz teilt in diesem Zu-

hafen . sortzunzs - und Berufsfratzen⸗ 1 0 18 1 1 Z4le
Die Begegnung in Schwennintzen kann als f Karleruhe , In drei gewaltigen Kund⸗ Landessekretir Votgel verlat die Statuten , umſftennaus , no

oflen 13 werden , doch dürfte der Platz - Harlsruher Brlef ebuntzen zedachten die Kaärlsruher Katho - dle nach einigen. 4 antzenommen eeee . 33 ENN
verein ein größzeres Plus haben. — Wenn Kon⸗ Karlsruhe . Oberbürgermeister Töpper liken des neunten Krönuntzstatzes des Papstes wurden . Der Verband mit dem sitz in Erei⸗ Kind P 1 55 2 43
stanz nicht komplett antreten kann , würde nat auch kül das Jahr 1947 die männliche Be. Pius XII. Dabei nahm auch der. amerikani - burg wahrt die strenge politische und kon⸗ Tilnsick

aaer
iinleller 84 14673 884

die robuste Elt von Freiburg einige Sieget⸗ völkerung zum freiwilligen Ehrendienst auk- ſche Bischok und päpstliche Visltator kfür fesslonelle Neutralität , Er verurteilt den Krieg *
von o

7 elne

mößglichkeit haben. — Reutlinzen zolltie die gerufen , um möglichst rasch die Schuttmaszen Deutschland Dr. Aloysius Münch das Wort und unterstützt alle antikrlegerischen und mi⸗ Zeit 1d 1 51 5

Frledrichshafener achlatzen, jedoch kommt es aus dem Stadthild zu entkernen , von denen im und wies auf die weltumspannende Einheit litärischen Bestrebuntzen . Er bleibt bestrebt , 33 lich 825 8 le 48 dr Pe.
olt auch andertz. Sümtliche Spiele Werclen elne vorigen jahr bereits ein Fünftel abgzekahten der katholischen Kirche und das zegzensreiche die Zusammenarbeit mit allen in Fratze kom⸗ 37 1355 35 5

10 7510 3

Veründerung in der Spltzengrupye , brugen Lercken könnte . In einer Kundtzebung rief der Wirken des Papstes hin, der mit besonderer menden Stellen des öklentlichen und brivaten 6 R erli 85 W 3705

— —
—In 5 W 8715 5 ulch Oberbürgermeister insbesondere auch die Ju- I auch der deutschen Bevälkeruntz ze⸗ Rechts , 12

454 Ortzan
n ee en ene in i

alserslautern wohl schon die Meſsterschaft ge⸗ zu tätiger Mithilfe auk, da bisher vor - denke, „beatlonen , auch üÜber die Landesgrenzen hinaus ,
zichert , wie äberhaupt die Tabellenersten nur 3 zich bei der Schüti⸗ Frelburg . Seln 70. Lebensjahr voll . zusammen zu arbeiten . Zu zeinem Aufgaben⸗

NnRA Arolten bei Rasgtal

noch um die eitzentliche Platzlolze mreiten räumuntz beteiligt hatten . — Die durck Ben endete Oberbürgermeister 1. Dr. Karl gebiet gehört auch die Förderung von Für⸗

Werden. Immerhin blelben tzerade dlese Kümpte ben rerstörte Stephanskirche , ein Were ; Melster , stelly . Vorsitzender des Caritasver - sorgeslurichtungen und das zemeinaützige WVoh⸗ Rodek Antoni , Pole , letzter Aufenthalt K“ .

interessant genutz, laszen jedoch mit der Spiel « brenners , soll unter Vornahme einiger Ver- bandes . — 66 Jahre alt wurde der Chemiker aungs und Sledlungswesen . Vorsitzender der NMauthausen; Rog Katarzuna , al J.„ Aufenth.
ztürke der Gruppe Süd keine gültigen Ver- besserunzen in der alten Form wieder aulse-⸗ Dr. Fugust Hasszeneamo, bekannt als eil⸗ Cruppe Kriegiblinder , § h Pa mm , gab wert - Cocha Munden Regzez - Leste Erna , 43, Is, Fole.

tleiche zu, da deren Mannfchaften nicht an baut, werden . riger Vertreter des Skilaufs und Wintersportz . volle Hinweise über die künktige Gestaltups I. Kufenthalt Kaliez, Folen ; Kosacz klelena .

ene e een ch ad Krankhel „ der che.
. Paul Plaindei , zeit Jchren Pie ieute , noch, des Verbandes und erkelücte, dem Veeband kör - 3 J. , I. , Aufenthalt Nähe Kalisz , Polenz Ro⸗

＋ Bireltor ee bel der heitunß des Einzelhandelverbandes peratiy mit Bleichen Rechten uud Pllickten bei⸗ DR 3 7 5 1 3
Südbadtsche Oberligd A ee ere ee⸗ Südbaden tätig , felerte seinen 75. Geburtsteg . eee 1 Autenth . Regellb“

Staffeil Westt Bäden - Baden — Fortuna storischen Kommission Dr. Karl Stenzel . Er Wetterbertcht
Die Froßlen Wohlfahftsorganlzatlonen , Curitas - Wladyslaw , 23 J. , I1. Autenchalt Chariut

Pieiburtz Ottenau — Oberkirch ; Lahr —Riegel ; iet besonders durch zeine Arbeiten zur Ge⸗ Stterbertels verband , Krbelter wohlfahrt, Innere Mision Mala, Sieradz ; Kejck Joajets , 31 J. , Pole,
Emmendingen — Blauweiſh Freiburtz . gachlichte des Oberrheins bekannt gzeworden. Eine durchgrelfende Besserung der Gesamt⸗ 456775 Hiltzwerk , haben dem Verband ihre 1. Aufenchalt Mentz ; Rojek Jozet , z1 J , Poie,

Staflel süd : Tumringen — Schopfheim : Mit Rücksicht auf den Mantzel der Lehr- Wetterlage ist noch nicht zu erkennen . Die * 1024 W zutzesagt, ebenkalle 1. Aulenrhalt Holstein , Iizebock ; Kokirgickt

Zcll — Rheinfelden ; Weil — Wehr ; Fahrnau — ttellen und Arbeitsplützen und die drinzend Tleldsucktütickeit auf dem, Atlantit hält Iiit e aller Tadeusz , 39 J.,, bPole, I. Aufenthalt Wars

Ietein ; Waldehut — Wyhlen . erforderliche Erzänzung der duürktigen Kennt-⸗ Weiterhin an, 1ſ daßs nur kurzkristig erheb⸗ 8 bander Grubnen Lebildet. kür 7l6 , Dafilowaktiego .
nise und Fertigkelten , hat die Unterrichtz⸗ licher, Bewölkungerückgang „zu erwarten isk⸗ Kri blind 5955 ebildet , * Slowinskl , Franciszek , 46 J. , Polen , letzter

Lahr startet in dle Nachrunde Lerwaltung angeordnet , daß, die Schüler un! Debel
Wernlule , zut Süd. Penvorl ee Eneen , 38 . e

K 1171 Scliülerinnen des Entlassuntzſahrzangs 194% erst 35 14 f interblie s, ninalii , stanislaw . 49, 1., Tolen, letzter Auf.

Dae sSplel, das am melsten dazu beiträgzt , 8 ae 60 Vofl re, Auszichten bis zum 31. Mürz : liden und Hinterbliebene . enthaltt Burstet , — Slowinska , Bronis -
die Frage der Stakkelmeisterschalt der Lösung Al- Tag der ntlsszung Vorwlegend starke wechselnde hBewölkung Die Wahlen des Landesvorstandes ertzubent lawa, 19 J. , Polen , letzter Aufenthaltt Stohl :
enttzetzenzuführen , wird in Baden Baclen , zur Furde, auch für die lündlichen VVollesschulen, immit neitwelse Regen : wieder Würmer, stär⸗ Landeswortitzender , klerr Koppf Rechner ! Herr Slussrezyle , Peliks , 32 J. , polen, letster Auf⸗
Austranung gebracht , wo der Tabellenführer ger 19. jull kestgesstet kere Auflockerung . Die bewölkung bringt Helmbutzer ! Schriftkührert : Herr Schlagetert enthaltt Unbekannt ; Slusatölas, Alina, 41 J.
Fortuna Freiburg anzutreten hat . 8 5 zum Wochenwechsel leichten , besonders in der Pressewart : Walter Preiß und Gottlleb Bohnt Polen , letzter Aufenthalt : Warzchau
Für die Lahrer Sportfreunde sollte es leicht Der Landrat des Kreises Karlerxuhe ordnete Nachkt fühlbaren Temperaturrückgang . Landessekkretür : Fritz: Vogel. Gruppenvor - sträße 10 Slurka, Eva, 62 J Polen, letzter
tein , auf eigenem Platz zetzen Riegel einen dͤie Schließung der Büäckerel Hiumann in — fützende dier einzelnen Sektlonen zind die Mit- Aufenthalt ! Grodno Wilanskt 225 Slurkl Jo-
klaren Sleg herauszuspielen . — Auch Ottenau Ettlingen an , da Haumann eine Zichharmonika Chetredaktiont Karl Eleius Lembke . Redaktiont glieder Schramm . Tondre , Dreher und Frau zef, 4 J., Polen, letzter Aufenthalt: Erodse
wird auf heimischem Boden geßen Oberkirch getzen elne ansehnliche Menge Brotmarken , Dr. Altted Gailer , Karl Gies, Karl Martin , Mörber⸗ Wilanskl 121 Slurka Lla, 59 J Polen letrter
bestehen , ohwohl die Spielstärke der Rench⸗ Selcl, und Zlgarren eingzetauscht und damit in Mit Namen oder Initiaſen gezeichnete Artinel Anschrikt des Verbandes : Landesgeschäktestells Aufenthalt : Grodno Wilanski 146 Imaljuch
täler einen besseren Platz in der, Tabelle ver - Auslübuns eines Gewerbes eingenommene Le- itellen die Mernuns des Vertassers , nicht un⸗ des Verbandes der Körperbeschädigten , Arbeitss - Andrew , 23 J. , Polen, letzter Aufenchalt : Un⸗
dienen Würde. — In Freiburtz rechnen Wir mit bensmittelmarken für eich ausgenutzt hat, Ledingt die Meinung der Kedaktlon dar, — imvaliden und, Hinterbliebenen , Frelburtz I. Ur. , bekannt ; Smaljuch , Anna, 26 J½ Polen , letztei
einem sieg des Gastgebers . statt sie ordnungsgemäßß abrurechnen . Für upverlanmnte Maguskripte beipe Giewühr, Günterstalstrate 14. Aufenthalt : Unbekannt .

p 1 f in der Ortenau Mahlberg dürfken junge Lärchenzweige wir Adrlan Aeschbacher ( Schwelz ) , Werk . Im Mittelpunkt dleses mit troller An⸗

Almsonntag 1 nlcht fehlen , in Kippenheim verwendet Carl Seemann , Gerhard Taschner , Wal - teilnaame aufgenommenen Vortratz , etanden
Ausführungen Über den „ Isenheilmer

Eine schöne Sitte herrscht bei uns ,
die Palmweihe am Palmsonntag , 80

erzählt der 18556 in Schuttern geborene
Lehrer Fridolin Löffler in seinen Ju -

genderinnerungen . An diesem Tag

bringen die Schulkinder die Palmen

zur Weihe in die Kirche . Wer den

schönsten Palmen hat , ist Palmkönig ,

Wer mit dem Palmen als letzter in die

Klrche kommt , ist Palmesel . Der Pal -

men besteht aus Buchs und Stech -

palmen . Die Stechpalmen mußten aus

dem eine Stunde entfernten Hochwald

geholt werden , die „ Sephenpaſmen “
von dem Wiedertäuferhof bel l [ chen⸗

helim . Um nicht Palmesel zu werden

staänd man schon eine Stunde zuvor

an der Kirchentür .

Die Form der Palmen wechselt m

der Ortenau von Ort zu Ort . In Seel -

bach holt man im Walde ein Tannen⸗

büumchen . Der Dolden blelbt , die

Rinde wird sorgsam entfernt . Unter⸗
halb des mit Bändern geschmückten
Doldens wird eine aus Buchs geter⸗
tigte Kugel angebracht , die mit roten
Bündern zusammensehalten wird . Das
Krönende Kreuz erhült zuwellen meh⸗

rere Querbalken , und wircl mit den
Buchstaben IHs ( Jesus Helland Selig⸗

maächer ) geschmlckt . Der Palmen wird
von den Knaben getragen ! Mädchen

und Erwachsene lassen Zweige von
Werhholder oder vom lebensbaum

( Sephen ) weihen , Der Palmen komum

in den Garten , später ins Haus , qdie

Lebenszwelge in den Herrsottswinkel .
in Priyzbach bleſben die Palmen

bis zum Vorabend des Welben Sonn⸗

tags im Garten . Wer ihn länger dort
stehen läßt , muß darauf gekfaßt sein ,
datb mäan ihn in der Nacht zum Weltben ,

Sonntag „ köpft “ . Zum Lohn hlerfür

verlangen die Burschen Eler . Bel Ge -
wittern legt die Mutter einen Zweilg
des geweillten Palmens ins Herdfeuer ,

In Schweighausen wird die bis 20
Meter lange Palmstange mit bunttar⸗

bigen Stofkstreifen umwunden und mit
mehreren Kugeln aus Buchs und Stech⸗

palmen ( an denen die roten Beeren
nicht kehlen dürfen ) genlert .

zu Ichenkeim im Ried . wird die

Palmstange außzer mit Buchs mit
Elchenlaub , Weidenkätzchen , sowlie mit
Sauerblütenkirschen geschmlckt . Kreuze

aus Holunder Überragen den Palmbusch .
In Grakenhausen werden die Palmen
mit roten Paplerrosen geschmückt , in

män Klefernzweige und Webercdlistern ,
in Kippenheimweller Eschenstämmchen ,
in Schutterzell , das kelnen Waldbestiz
hat , geschülte Haseln .

Im Kinzig - und Renchtal sammeln
die Buben berelts im Februar die roten
Beeren der Stechpalmen für den PFalm⸗
sonntag . Um sie krisch zu erhalten ,
werden sle in Sand gelegt . Man reint
die Beeren auf Rlumendraht , der 2u
rellglösen Symbolen — Kreuz , Anker ,
Herz zurechtgebogen wlrd . In
Ettenhelm schlagen dle Kinder mét dem
Palmen elnander auf den Rücken . Da⸗
bel rufen sle : „ Deck , deck , was blutt
lsch . “ Dileses Schlagen bringt Glück .

Der Umzug mit dem Palmesel , ein
milttelalterlicher Brauch , der sich in

jengenbach lang erhalen hatte , ist in
der Ortenau nirgends mehr bekannt .

Ein Jahr „ Südwestfunk “
Am 31. Mürz 1946 , morgens um

6. 46 Uhr , erklang zum ertzten Mal das

Pausenzeichen des „ Südwestfunk “ ,
Der Sendebetrleb des Rundfunks in

der kranzöstschen Zone war damit
erökknet . Drel Sender Frelburg ,
Koblenz und der , Kurzwellensender
Baden - Baden — standen zunüchst zur
Verkügung , Spüter traten die Sender
Kalserslautern und Sigmaringen hinzu .
Mit dem Sender Saarbrücken besteht
außerdem selt Betriebsbeglnun Aus⸗
tauschverkehr .

Das Rundfunkprogramm des ersten
Jahres ist allen Schwlerlgkelten zum
Trota zu elner klnstlerlschen Höhe

entwickelt worden , die den Lelstungen
anderer , technisch und materlalmäßig
besser ausgerlsteter Sender nich “
nachsteht , 4109 Sendestunden der
Zentrale wurden mit eilgenen Darbie⸗

tungen oder mit Uebertragungen autz
Frankreich , der Schwelz , England ,
Oesterreich und helglen ausgekküllt .

Die Mustkabtellung , der das 100
Mann starke Orchester mit seinen
Sonntagskonzerten untersteht , brachte
14 Erstaukflührungen , Otto Klemperer
dirigterte zum ersten Mal in Deutsch⸗
land nach zeiner erzwungenen Flucht
Iin Baden - Baden das „ Südwestfunk “ ⸗
Orchester . Unter den Sollsten klnden

.

ter Gleseking und viele kranzöstsche
Künstler . Das Calvet - Quartett und
das Trio Moyse ( beide aus Frank⸗
relch ) , das Stamitz - Quartett und das
Freund - Quartett waren häukig zu
hören .

Unter den im „ Südwestkunk “ gesen⸗
deten Hörspielen befanden sich 14
Werke , dle zum ersten Mal in einem
deutschen Rundfunksender geboten
wurden . , Für Unterhaltung sorgten
Konzerte und Kabarettistische Veran -
staltungen . Zum stürksten Brief⸗
empfünger entwickelte szich der Mär⸗

chenonkel , so großen Anklang fanden
selne Kindersendungen und Preisrätsel
bel den jugendließhen Hörern des
„ Südwestkunk “ , Ueber die Ereignisse
in aller Weit unterrlchteten täglich
8 Nachrichtensendungen . In der „Tri -
büne der Zelt “ und in der Sendung
„ Kreus und quer durch Veutschland “
wurde in Kommentaren und Glossen
zum Tagesgeschehen Stellung genom⸗
men .

In der französtschen Zone stleg in
dlesem ersten Sendeſahr die Tell⸗
nehmerzahl von 880 000 auf 470 000 .
Ihnen wird die Arbelt des „ Südwest⸗
funk “ auch im nun beglnnenden neuen
Arbeltsfahr gewidmet szein . Anläßlich
des elnſührlgen Bestehens sendet der
Südwestkunk am 30. März eln Fest - ⸗
programm .

Kulturvorträge in Offenburg
Der Isenhelmer Altar

In elner Versammlung der Kolplngskamllſe
rach , EfarrVerwWeser Chlormann ( Korl )
Uber Mathlas Grünewald ( 146 —1ß0 ) und seln

Altar , den der Vortragende als das größte
Kunstwerk der Malerei der Gotik, bezelchnete .

An Hland von prachtvollen , Farbbildern
zeigte er dieses Werk , das der Maler
in einer, Zeit voll Uaruhe undd Spannuntz um
161% vollendete und das die Krönung belnes
Lebens bildete , eine Bilderbibel für das gluu⸗
bige Volk der damaligen Zeit . In das Irdische
drüngt zich das Ueberirdische mit einem Aus
druck der Einmaligkeit . Vor allem berleht
Grünewald in zein Kunstschallen die Natur
und alle Künste mit ein.

Das Altarwerkk von Isenhelm , das kKüUrrlich
wieder nach Solmar kurllckgeführt wurcle,

möge uns eln Wegwelser zu Gott teln . Wa.
*

Rellglöse Dichtung II
Prok. K empef behandelte In

ten VollksHOchAdulvortrat
Dlehtung “ !

Den elgentlichen chrlstglüubigen Dichter dee
Exprestlonismuf Reitkharc Johannes Sotrge
mit zeinen Schausplelen „ Der Bettſer “ „ Me
tanveite “ und „König David “ ,

telnem xwei
„ ReIIs16e

Den Lyriker Frans Johannes Welnrleh
mit seinem Schausplel „ Kolumbus “ ,

Die in, ihren Christglauben elngehlllte , In
nie , und herbe Dlichterin ( und Bildhauerin )
RKuth Schaumann mit ihren kristallklaren
Dichtunzen „ Der Rebenhaß “ , „Der blühencle
Stab “, „ Amel “ .

SCortrud von L. e Eort , dle ſtürkste reli
giäse Dichterin der Gegenwatt und ihre Re
mane „Das Schwelttztuch der Veronika “ 6De. 4 * 61% 1 85Kranz der Engel ( Neuerschelnuntz ) und „
Magdeburgische Hochzelt “ (4%4%) — 1024 ihes
beclesutenden „ Hymnen an die Kirche “.

Werner Bergen . gruen mit elne
furchtlosen Roman „ Der Groftyreng “
und dem Gedichtband „Dies lrse “.

Und Reinhold Sehneider , „ Den Trcz
ter der Gläubigen in Drangzelten und den
Anwalt der ewlßzen Ordnungen ““ — TIIIyY ,
hohe Worte aus Gertrud von Le
Forte⸗ „ Masdeburglteche Ho e h

ft“ zelen zitlertt „Klicht wWill und wWIr.
slegen Marls mit dem Schwert in ihrer H⸗
tondern Marla mit dem Schwert iag
Heruen“, A. Wi,
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